
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung. N" 53.
Frevtag, den 20. July 1627. W

' Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.
l B a r o m e t e r . T h e r m o m e t e r . W i t t e r u n g .

Menaty. ? Früh, l MittT^AbendK? Früh. ^ Mitt. , Abend Früh Mit t . Abends ^

" I7l^l3^2' !3.I L. 'K.^W^K jW K-jW b^Uhr b.ZUHr b.ZUHr
^ July I I ! 7 i i l ,5 ,H? io,6 H? 10.0 — i6>— 22 — 21 s. heiter schön heiter

12 t? io, i>«? " , l i«7 ^ " ^ " " '? " 22 — iä heiter wölk. Doiniw.
' , ,3 !? i»,6 «» o,5 j iU u,6 — i5 — i3 — »9 schon ' wölk- wölk.

,4 28! 0,^ »6 0,0! 27 n,5 — i5 — 20 — 19 schön schön heiter
* ,5 2 ? ! » i ' 6 '7 10,1 j t ? i i , 4 — i5 — 2 ! — 20 s. heiter f. heiter schön

16 t ? ! i o . 5 2? i « , 7 ' ^ 7 l i , a — i5 — i y — 17 lvolk. s. heiter schön
' 17 I 7 ! i l , o ! ? ^ l i o j ^ 7 10,1 — i5 — 19̂  — '7 Nebel schön ^ Donnw. !

G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 761. (Z) K u r r e n d e N r . 11^57.
des kcnsnl. königl. illyrischen ?andes- Guberniums zu Laibach. — Vorschrift ln Ansehung
der öffentlichen und Privat » Tanzmusiken. — Um die genaue Beobachtung ver aller-
höchsten Entschließung vom i g . August l t t 26 , welche auf Verordnung der kaUctl. königl.
vereinten Hofkanzley v»m 24. nämlichen Monaths, Nro . 2^3Z7, durch Gubernial - Eircu«
lare vom 2^. Gcptcmbcr vortgtn Jahrs , Zahl 16936, bekannt gemacht worden, überhaupt,
besonders aber m Ansehung der Tanzmusiken zu sichern, wird mlt allerhöchster Genehmi-
gung Folgendes «z^eordnet: I . A b s c h n i t t . V o n der Bewil l igung, Tanzmusiken
zu halten. §. 1. Ncdouten, öffentliche Bälle und Tanzmusiken dürfen nlcht ohne B t -
willigung der Pol icy«Behörde gehalten werden. Auch Haubballe sind in den Städten
vorläufig bey der Polizey - Behörde zu melden, ß. 2. An Fcpertagen, an welchem Tanz-
musiken nlcht verbuchen sind, dürfen solche erst e»ne Stunde nach dem nachmittägigen
Gottesdienste anfangen, und müssen m jedem Falle in den Prov lnzml -Haupt -unb Kreis-
städten um 12 U h r , ln allen klcmern O r t e n , und am Lande um 10 Uhr Nachts ge-
schlossen ftyn. — Dle Dauer der Redouten und öffentlichen Balle wird von der P o ,
lizep « Behörde von Fall zu Fall bestimmt, oder genehmiget, — jedvch müssen auch Re-
douten und sowohl öffentliche als Hausballe am Vorabende, worauf em Norma-oder
Fest-oder Fassrag fa l l t , um 12 Uhr Nachts geendet werden. — H Z . Die Pollzeyl
Behörden werden bey Erthc>Iunq der Bewilligungen auf die Beschaffenheit des Ortes un>
der Unternlhmcr, d>e gehörige Rücksicht nehmen. — U . A b s c h n i t t . V o n Be-
strafung der Ucbenretcr. ß. 4. Wer in verbothenen Zeiten Bälle oder Tanzmusiken halt
vder dle im t . §. enthaltenen Verordnungen nicht befolgt, »der die für dle Bälle und
Tanzmusiken vorgeschriebene Dauer überschreitet, macht sich straffällig. H. 5. Gewerbtrei-
bcnde und Unternehmer sind auch für die gute Ordnung bey ihren Tanzmusiken und Ba l -
lcn verantwortlich. — Wenn Unordnungen vorfallen, d,e der Unternehmer selbst zu he-
ben nicht vermag, oder wenn auf seine Ennnerung zur gehörigen Heit vom Tanze nicht
abgelassen w i r d , hat er dem zur Aufsicht bestellten-Beamten oder "Ortsvorsteher dlr An-
znge zu machen. — §. 6. Strafbar machen sich auch jene Tanzgaste, die auf die Er»
unlerung des Wirthes oder Un:.'rnehmers zur vorcieschrtcbenen Zelt vom Tanze nlcht
abladen — §. 7. Ferner sind auch strafbar die Sp,cl lcute, welche sich zu verbothen«
oder ubcr. die vorgeschriebene Zeit zu Tanzmusiken ylbrauchcn lassm. §. 8. D»< S t r a .
fen der Uebenretung oder Unterlassung der m dem Hofkanzlep - Decrete vom 24. August
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z826, Nro . 243Z7, und m der gegenwartigen Verordnung hinsichtlich der Redoutcn,
öffentlicher sowohl als Hausballe und Tanzmusiken enthattenen Vorschriften, lst für die
Unternehmer öffentlicher Bälle und Wirthe das erste Mahl 5 bis 5o Gulden, das zwey-
te Mahl das Doppelte der zuerst bemessenen S t r a f e , das dritte Mahl die versönliche
Unfähigkeit, fernere Balle und Tanzmusiken zu halten oder zu unternehmen, für Jene,
welche Hausballe geben, von i o bis 100 Gulden, für Tanzgäste 2 bls 10 Gulden, für
Spielleute ein Arrest von Z bls 24 S tunden , welcher in wlederhohltcn Ucbenrctungs;
fällen auf 2 bis Z Tage verlängert werden kann. - - tz. 9. Die Geldstrafen sind in
Conventions-Münze zu entrichten, und haben dcm Armeninstttute des Ortcs zuzustoßen.
I I I . A b s c h n i t t . Von den Behörden, welche die Bewilligung zu ertheilen, die
Aufsicht zu pstegen, und in Uebertretungsfällen die Strafe zu bemessen haben. §. ic».
I n Städten, wo Polizey-Dlrectionen oder Polizey-Eommissariare sich bcsinden, haben
diese, in allen übrigen Orten und am Lande dle politischen Obrigkeiten die dicsfäüiaen
Amtshandlungen zu pfiegen. — §. 11. Die Aufsicht über die bewilligten öffentlichen Bälle
oder Tanzmusiken werden diese Behörden entweder selbst, oder durch lhre Umcrbcamlen
oder durch Gemeinde-und Ortsvorsteher ausüben. — §. 13. Dle auf persönliche Ueberzeu-
gung gegründeten Anzeigen dieser Nnterbeamten oder Gemeinde - und Orisvorstcher haben
als vollständige Beweise zu gelten. -— §. l 3 . „Das Verfahren ist summarisch, uno
„besteht lediglich in der Protokollirung des erhobenen, und dem Beschuldigten um scme
„allfälligen Einwendungen vo r z w e y e n Z e u g e n vorgehaltenen Thatbestandes und m
„dem hierüber geschöpften Erkenntnisse." — §. iH . „Strafen über 10 st. auf dem
„Lande und im Allgemeinen außer der Hauptstadt sind vorläufig dem Kreisamte, —
„ ü b e r 5oft . in den Provm;'al-Hauptstädten der Lanvesstelle zur Bestätigung vorzulegen."
tz. i 5 . „Das Kreis'amt oder die Landesstelle kann ein solches S'trafcrkenntmß bestätigen,
„mi ldern, oder auf Lvssprechung des Beschuldigten abändern. Gegen bestätigte oder ges
„milderte Straferkenntnisse findet keine weitere Berufung (Rekurs) statt. Gegen St ra f t
„erkenntnlsse, die keiner höhern Prüfung von Amtswegen (§. z^.) unterliegen, kann außer
„der Hauptstadt bey dem Kreisamte, in der Hauptstadt aber bey der Landcsstelle, jedoch
„nicht weiter Abhilfe gesucht werden." — §. 16. „D le Berufung odcc das Gejuch
„um Abhilfe lst bey der ersten Behörde mündlich oder schriftlich bmnen 5 Tagen anzu-
„brlngen, widrtgcns aber abzuweisen." Lalbach am 3 i . May 13Z7.

Joseph C a m i l l o F r e y h e r r v . S c h m i d b u r g ,
Gouverneur. P e t e r R i t t e r v. Z i e g l e r >

k. k. Gubernial-Rath.

Z. 762. (3) "̂ ^ . ^ r . 14290,
Die,hohe Hofkammer hat mit Decret vom i 3 . I uny dieses Jah rs , Z.,hl 2/^027 ,

die Wegstrecke zwischen den PoMatwnen W o d n i a n und B t r a k o n i t z in Böhmen,
auf eme und dreyuiertel Post festgesetzt, und verordnet, daß diese Bestimmung v o m
1. A u g u s t d ieses J a h r s .in Wirksamkett zu treten hat. — Dieß wird hiemu
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. — Vom kaiserlichen königlichen illyrischen Gubermum.

Lcubach am 6ten July 1827. B e n e d i c t M a n s u e t v. F radeneck ,
f k. Gubernial-Secrctar.

Z. 781. (5) K u n 0 m a ch u n g Nr . 1^212.
des Kaiserlich königlichen .illyrischen Landes - Vuberniums' zu . Laibach. — Wegen Ucbertra-
gung der diesjährigen Pferdpramien-Vertheilung in der Stat ion Kcainburg vom 2iten
September auf den 20. August laufenden Jahres. — M i t Gubernial« Kurrende vom
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2gten März laufenden Jahres, N r . 6238, »st zum Behufe der diesjährigen Pferdpräwien-
Aertheilung für die Stat ion Krainburg der 21 . September laufenden Jahres bestimmet
worden. — Wegen eingetretenen rücksicktswürdlgen Verhaltnissen hat jedoch das Gubermum
im Emverstandmsse mtt dem kaiserl. königl. Illyrlsch - Inncrösterreichlschen General-Com,
mando befunden, diese Pfcrdpramien ? Verlheilung in der benannten Stat ion auf den
2oten August 1827 , zu übertragcn. — Welches hurmit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird. Lalback am 7ten Iu lo !327-
J o s e p h C a m i l l o F r e y h e r r v. S c h m i d b u r g , . ^

Gouverneur.
^ J o h a n n Gra f v. W e l s p e r g , ' ^

Vue: Präsident.
Franz R i t t e r v. I aco m i n i ,

f. k. ("ubernial-Gccretar, als Referent.

" " ^ K?etsämt l lche V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 79g. (2) K u n d. m a ch u n g. ^ ^ r . 6176.

Zur Deckung der Verpflegung dcr Werks - Arbeiter, in der kais. königl. Bergstadt
I d r i a , werden im vierten M i l i t ä r , Quartale, 1600 Mchen Weitzen, i^oo Mctzen Korn
und 600 Meycn Kukuruz m der A r t erfordert, daß nn Monathe August boo Metzen Weitzen,
600 Mehen Korn und 200 Metzen Kukuruz; un Monathe September 600 Metzen Weltzen,
700 Metzen Korn und 200 Metzen Kukuruz, endllch im Monathe October, 5o0 Metzen
Weihen, 600 Mctzcn Korn und 200 Metzen Kukuruz beyzustcllen kommen. D a nun zu
Folge hoher Gubernial - Verfügung vom i l . dieses Monaths und gcstngcm Erhalte zur
Zahl 16229, die Beystcllung der obenerwähnten Getrc»d - Quantitäten, mtttelst emer M i -
nucndo-Versteigerung gesichert werden sl)ll, so wird dle dlcßfa/lige Licitation am 25. des ge-
genwärtigen Monats July Vurmtttags^iQ Uhr m der hlerortigen Kreisamts - Kanzlcp vor-
genommen werden; wozu nian daher alle llcferungelustlgkN Partheyen mit dem Beysatze
anmtt einzuladen sich beeilt, daß die Llcttations-Bcdmgnisse in den gewöhnlichen Amtsssun«
den in dieser Krelsamts - Kanzln) cingcfthen werden können. —^ Vom kcnserl. königl.
Kreisamte Laibach am i^ t tn c^^^ 1827.

' Stä^s- und länö?eä)tkche Verlautdarungen.
Z . 78/i. (2) N r . 3670.

Von dem k. t. Stadt « und yandrechte in Krain wird anmit bekannt acmaHt: Es sey über das
GesuH) des Frcinz .^av., Johann und V ic tor , tcr Natbarina, Antonia und Maria Omann, <Zessionär5
der Johann Gcorg'Krall'scken Pupi l len, in dic Ausfertigung der Amortisations. Gdicte lücksichtlich
der in Verlust gerathenen Acrarial»Obligation pr. Z 1̂ 2 0^ ' , Nr . Z»2, vom , . August 1784, pr.
25a ft., auf Johann Georg KraN'sche PupiNcn lautend, gewilligct worden. Es haben demnach alle
Jene, rvclche auf gedachte Obligation aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen
zu können vermeinen, selbe dinnen der geschlichen Frist von einem Jahre , scchs Wochen und drey
Tagen vor diesem l . t. S tad t - und Landrechle so gewiß anzumelden und anhängig zu machen, als
!m Widrigen auf weiteres Anlangen der beutigen Bittsteller die obgeoachte, in Verlust gerathene
Aerarial . Obligation nach Veilauf dieser gesetzlichen Frist für gelödtet, t ra f t , und wirkungslos erklärt
werden wird. Laibach am^4. July 1627.

^ _ Vermischte Verlautbarungen. ^ ^ - ^ ^ — ^ —
3- 602. (2) E d i c t .

^on dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freudenthal wird bekannt gemacht: Gs sey auf Ansu«
Oen des Joseph Koman von Drau le , durch Herrn Dr . Maximi l ian Wurzbach, wider Johann Bren«
nn'ö^ 33 Oderlaibach, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche, 66u. 6. Februar 1827, schuldigen
vu ft. ob tr. c. ». c. , m die executive Feildiethung, der dem Letztern gehörigen, mi t gerichtlichem



Pfande belegten , auf 233 ss. 22 kr. geschätzten Fährnisse, als: Zao Maß W e i n , 5o Cent. heu , »0
Cent. S t r o h , 4 Mer l ing Weihen, 6 Merl ing Hader, l mit Visen beschlagener Fuhrwagen, » Stey«
erwagerl und ein Paar Pferde, gewMiget, und zu deren Vornahme auf den 26. J u l y , 9. und 24.
August d. I . , jederzeit von 9 big 12 Uhr. und Nachmittags vcn 5 bis 6 Uhr, im Orte Öberlaibach
mi t dem Beyfahe anberaumt worden, daß, wenn diese Fahrnisse weder bey der ersten noch zweoten
Feilbiethuna. um den Schätzungswerth oder darüber nicht an Mann gebrackt werden soNten, folchs
bey der dritten auch unter dem Schähungswerthc hintan gegeben werden würden.

Bezuksgericht Freudenthal den 7. März »827.

Z . 792. (1) F e i l b i e t b u n g s , G d i c t. Nr . 68».
B s m Bezirksgerichte Prem wird hiemit bekannt gemacht: Es seg auf Anlanden des Herrn Is«

bann S i t t a r , bürgerl. Handelsmann zu Laibach, in die, auf den 20. März 1626 anberaumt gewe»
sene dritte executive Feilbiethung, der dem Andrä Dagan zu Sckembije eigenthümlich gehörigen,
daselbst liegenden, auf 457a fi. 25 kr. gerichtlich geschätzten Realitäten, a ls : der »ub Urb. Nr . 7 ,
der Herrschaft Prern dienstbaren i j 2 , der eben dahin «ud Urd. Nr . n zinübüren i j4 hude, dann der
unweit der Kommerzial»Straffe liegenden Wohn» und Wirthschanögcbäude und d^s dabev dcsindli-
chen, mit Ziegeln eingedeckten Magazins, wegen schuldigen zweyer Posten pr. 52c> ft. 5Z kr., und
pr. 280 fi. 4» kr. c. 5. e. neuerdings gewilliget, und zur Vornahme derselben die FcildictyunZstaqsayung aus
den 3 l . August I. I . , Vormittags um 9 bis 12 Uhr im Hause des Sxecuten zu Sitzemdiie mit dem
Beyfaye bestimmt worden , daß falls benannte Realitäten des diescr FeilbiethungstaZsahung nicht um
oder über den Schähwerth verkauft werden könnten, zu gleicher Zeit auch unter dem Schähungs«
werthe an den Miistbiethenden hintan gegeben werden würtzen.

Wozu die Kauflustigen und bi« intabulirten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Neckte zu erschek
nen eingeladen werden. Die Schätzung und die Vcrlauföbedingnisse können täglich hierorts einge»
sehen werden. Prem am 5. July ,627.

Z . 795. (2) K a u f s « A n z e i a e.
Bey Ioh . Pachmayer in Praq erscheint im Wege der Pränumeration: B i l d l i c h e D a r s t e l -

l u n g dec Geschichte des a l t e n T e s t a m e n t s , i n K u p f e r s t i c h e n nach J o s e p h T h ü .
r i c h , u n d m i t e i n e m a u s f ü h r l i c h e n T e x t e v o n J o s e p h D c v e r i , S l a d t p f a r r e r
i n P r a g .

Dl-scs Werk wird in 25 Heften getheilt, deren jedes drey Kupfer enthält, und zwar in dop»
pelter Gestalt, im schwarzen Kupfer, das Heft zu l5 kr. C. M . , und in fein illumunrten Ku>
Pfer auf enqllsckcs Papier, dab Heft zu 24 kr. E. M .

Das erste Heft ist schon erschienen, und ist aNhicr zu sehen, bcv dem Bildcrhändler P a t e r ,
n o l l i i n La idach a u f dem P l a h e i m A l t o n i s c h e n Hause Nr. 25g. wo man dls On°
de Februar 162a fortwährend pränumeriren kann; die übrigen Hefte crscheincn jederzeit binnen
, 4 Tagen. Für die Güte des Tortes bürgt der Ru f , welchen sich der Herr Pfarrer Deoeri, Wt
dem seine Predigten erschienen sind, im ganzen Vaterlande erworben hat. I n Hinsicht der Ku«
pferstichen, des Papiers und des schonen Drucks, hoffr die Verlags < Handlung die Herrc,, Prä.
numeranten zufrieden ui stellen. Diese Ausgabe ist besonders Aelte'.n und Erziehern zu empfehlen,
Uno cmh den Erwachsenen wird selbe angenehm und nützlich seon.

Nach Beendigung dieser Ausgabe erscheint in der nähmlichen Gestalt die Geschichte des ne»«
e n T e s t a m e n t e s .

» . 8c>„. (2)
Unterzeichnete gibt sich die Ehre ihren T i t l . Herren Gönnern anzuzeigen, daß sse' nick dem UV«

leben ihres Meaatten, d.'b dürgerl. KleiVermaw^r. Mcl i tcrs , Gallus Hi:si, das Geschäft tu lw el°
»en G^verofüorcr for t führn wi ro , w.lber schon während der Krankheit ihres verstoßenen (Äatlen,
die Arbeiten zur besten Zufriedenheit lieferte, und bittet daher um wcitern geneigtcn Zuspruch.

Auch ist !ey ihr cin scdüncs, geräumtes, mcubllrtes Z immer, ganz separat, un ersten Stocke
hinter der Mauer, im Goldardeiter Gräflichen Haufe, stündlich zu deichen.

S s p h i e h e ß.
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Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.

Z. 78a. (2) N r . I78S.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey

über das Gesuch des Herrn Christian Grafen von Attems, Vormundes des minderjährigen Tha°
daus Klemens Grafen von Lanthier», vaterlichen Thadäus Grafen Lanthier'schen Uniuersalerben,
die Ausfertigung der Amortlsationsedicte, rücksichtlich des sett I . December 1765, auf dcr
Herrschaft Wlpbach intabullrtcn, von Ih r» Majestät der Kaiserinn Maria Theresia, dem
Herrn Carl Grafen v. Lanthicri für seinen Sohn Herrn Friedrich Grafen v. Lanthteri unterm
l- May 1766, zur Versicherung des Wittwcngehaltes seiner Braut Fraulein Aloysia Gräfinn
v< Wangcnsperg / von jährlichen 2000 fi. ertheilten Hofkonsenses, dann des seit 34. Jänner
1766/ zur Slckcrstellung dcrz chcgattltchen Hciralhssprüche intabullrtcn Hcirathsvertrages
zwischen Herrn Friedrich Grafen v. kainhieri, und Frau Maria Aloysia, gebornen Gräfinn
v. Wangcnspera, 6äc>. 17. November i^k)5, gcwill'get worden. Es hüben demnach alle Jene,
welche auf gedachte Urkunden aus was immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche machen zu
können vermeinen, selbe binnen der geschlichen Frist von einem Jahre, scchs Wochen und
drey Tagen, vor dtcscm k. k. Stadt - und Landrcchte sogewlß anzumelden und anhängig zu
machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers Herrn Christian
Grafen v. Attems, die obgedachtcn U'kunden, eigentlich die darauf befindlichen Intabula-
tions-Certificate nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet/ kraft- und wnlungelos
werden erklärt werden. Laibach den 27. Juny 1827.

Z. 790. (2) E d i c t . N r . 6n/,Z.
Von dem k. k. Landrcchte in Stevermark wird bekannt gemacht: Man habe auf A, i ,

suchen des Dr. Knie ly , als Verwalter der Ludwig Graf. Galler'schen Eoncursmasse cinvcr-
ßandlich mit den Ereditorcn - Aueschüßen, zur Vornehmung der bereits unterm 11. Mav d.
I . bewilligten, wegen eingetretenen Hockgcwässcrn aber sissirten drillen öffentlichen Verstei-
gerung der, zu dieser Eoncursmasse gehörigen Herrschaft Weisencg, sammt der dazu gehöri-
gen Nealttäten, so wie des bey dcr Landtafel abgesondert vorkommenden, sogenannten Katzen-
leitenwaldes, sammt der dazugehörigen Gü l t , die Tagsatzung auf den Zo. I u l v d. I . Vor-
mtttags um 10 Uhr in dem landrechtllchen Rathsz>mmer angeordnet, wozu die Kaufkliebhaber
und die intabulirten Gläubiger mit dem Bcvsatze vorgeladen werden, daß die Herrschaft
Weiseneg sammt Zugchör um den erhobenen Schatzungswerth von 89160 ft. 3 kr. W, W .
und abgesondert der Katzenlettenwald, sammt der Gült um den Schätzungswert!) von
2270 fi. 25 kr. W . W . ausgerufen, jedoch auch unter dieser Schätzung hmtan geacben
werden wi rd , wenn selbe nicht angebothen wcrdcn sollte.

Zugleich wild bekannt gegeben, daß d,e Schätzung, so wie die Lmtationsbtdmsinisse bis
zur Versteigerung ^n der landrechtllchcn Registratur und bey dem K. M . Verwalter D^.
Kniclv in der Heustadlgasse Nr . , ^ Z , cinqeschen werden können.

Uebrigens wird hier nachstehende Beschreibung dcr Herrschaft Wcisencg und dcr Katzcn-
leitenwaldung beygefügt. D,efe Herrschaft befindet sich im Gratzer-Kreise, in dcr Nahe
vom Markte Wildon. Das Schloßgebauoe liegt auf eincv angenehmen Anhöhe, und ge-
wahrt eine rechende Aussicht auf die Hauptstadt Gratz und die schönen Umgebungen. Zu
dieser Herrschaft gehören eine Mahlmüble mtt 9 Laufern, dann 28 Joch Accker, 8 Joch
Garten, 70 Joch Wiesen-, ,53 Joch Waldungen, 44 Joch kcitcn, und bey 9 Joch Wein-
garten. Die Unterthanen sind in zehn Aemtern, mit 245 Rustical-, 34 Domimcal: und

(Z. Beyl. Nr. 53. d. 20. July 1827.) B
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73 Bergrechts-Stift-Nummern eingetheilt, und entrichten jährlich an unsseigerlichen Geld«
dienst 27a st- 27 kr. , an Dominical - Scifr 170 st. 6 kr., an relmrten Robachczeld 202 st.
52 kr., und an Bergrecht 14g st. i 3 kr., dann an N a t u r a l - Robach 53c» F-uhr- und
25og h»andtagwerke, endlich 12a Viertel Hirs-Sackzehend und 64 Mcizen Merchfuilor-H.!dcr.

' Ferner besiyet die Herrschaft den 2^3 Garbenzehend in den ^ g e n ) m Engclndurf, Oiel«
lach, Bergla, G-reuth und Unterau, dann eine bedeutende Jagdbarkeit und das Flschrc.i.t
in der Herrschaft Mahlgang, nebst dein Archfischen »n der Muyr , Uedrigens ist dle Herr-
schaft weder mit einem Werbbezirk, noch einem Landgericht« belastet.

Die in die löbl. Landschaft beansagie Katzenleiten-Waldung liegt eine halbe Siunde
außer Straßgang bey Seyersperg, und besteht vermahlen noch aus Z6 I ^ ^ e n , wovon der
größere Theil Mit emem schönen Anstug uon jungen P l rken, Fichten und Farchen ausge-
fiattet ist, dann aus 12 Jochen, d»e mit Vorbehalt des Oberelgenthums veräußert wordcn
f lnd , von denen die pactirten Nutzungen an den Eigenthümer entrichtet wcvdcn. Endlich
wird hier auch bekannt gegeben, daß das Hochgew^sser der Hervschafc Welsen?g nicht nur
nicht geschadet, sondern bedeutend genützct habe, mdcm der Muyrstrom uon den h^rrschafr'
lichen Auen zurückgetreten ist, und Letzterem dadurch eme bedeutende I r r e r e Landes zuges
wachsen lst, wodurch zugleich die Ufer eme natürliche Gchutzwchre erhal ln haben.

^ Gratz am 3. July 1827.

Z. 783. (2) >lci-e. ^ l - . 62.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte, zugleich Merkant i l , und Wechselgerichte in
Kram wird durch gegenwärtiges Edier allen Denjenigen, denen daran gelegen, amnir bekannt
gemacht: Es sey von diesem Gerichte in dle Eröffnung des ConcurOs, über das gesammte, im
Lande Kram befindllche, bewegliche und unbewegliche Vermögen des stüchc»g gewordenen hier»
ortigen Handelsmannes und Spediteurs, Andreas Smolle, gewtlllgcr worden. Daher wird
Jedermann, der an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn
glaubt, anmit erinnert, bis zum 7. December 1627, die Anmeldung snner Forderung m
Gestalt einer förmlichen Klage, wlder den zum tneßfalligen Massevertrerer aufgestellten Or.
Lorenz Eberl, unter Substituirung des Dr. Anton Lmdner, bey diesem Gerichte so gewiß
einzubringen, und in dieser mcht nur die Richtigkeit semer Forderung, sondern auch das
Recht, kraft dessen er in diese oder jene Claffe gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen; als
widrigens nach Verftießung des erftdestimmten Tages, Niemand mehr angehört werden,
und Diejenigen, d«e lhre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, in Nucksicht des ge»
sammten/ im Lande Kcain befindlichen Vermögens, des eingangsbenanntcn Verschuldeten
ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen / wenn ihnen wirklich nn Eompensations-
Recht gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes Gut uon der Maffe zu fordern hatten, oder
wenn auch ihre Forderung auf em liegendes Gut des Verschulderen vorgemerkt ware, daß
also solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld ohnge-
achtet des Compensations-Eigenthums- oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Statten ge-
kommen ware, abzutragen verhalten werden würden.

Uebrigens wird den dießfalligen Glaubigern erinnert, daß die Tagsayung zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des bereits aufgestellten Vermögensvcrwalters, so wie zur
Wahl eines Glaubiger-Ausschusses auf den 10. December 1827/ Vormittags um 9 Uhr
vor diesem k. k. S tadt - und Landrechre angeordnet werde. ,

^ Laibach am n . July 1827.



— !o83 —

Aemtl iche V e r l a u t b a r u n g e n .
3 772. (.3)

Am 25ten laufenden Monaths July w»rd um 10 Uhr Vormittags in dasiger AmtZL
kanzley die Mmuendo - Licitallon zur Bepschaffung der, dem dasigen Kanzley-. Diener zu-
gleich Thürhurher , für das Jahr ,827. gebührenden N a t u r a l - I ^ v i ^ e , welche meinem
Fracke, Wcste und Beinkleldc besteht, abgehalten werden. D»e Licferungstuftlgen werden
hierzu wtt dcm Beysaye eingeladen, daß der dießfalllge buchhalterisch richtig gestellte Kosten-
überschlag hierorts zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden könne. — Von
der ständisch-verordneten Stelle m K ram. La'bach am 12. July 1627.

E d u a r d G r a f v. L l c h t e n b c r g ,
^ ständischer Secretar, und Kanzley - Director.

^ Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n . ^ ^
Z . 787. f2) F e ' l b » e l h u n g K « G d i c t.

Von tem Ortsgerickte der Herrschaft Ncudenstc,n, Klagenfurter-KreiscS in Kärnte,,, als tze».
curvinsianz, iviro diemit allgemein delannt gemacht: ES seoe auf Anlangen deS dießfälligen Herrn
Gü-tcroerwalterü, in Ne gerichtliche Vclsiei.qerunq. der zum hierländigen C t i d a . Vermögen deß
3)tlchacl Peßlak, dürsserlichen Handelsmanncö zu'3aidacv, gehörigen, in dem angenehmen, durch
eine vorzüglich gcsuntc reme Luft sich aufzeichnenden Vellachthale, Bezirkes Kapvel, fest an der, nach
Laibach führenden Kommerzialstrasse llegcnoen, dieser Grundherrsckaft kul> Urd. Nr . 89 und 40 ein»
dienenden sogenancen Wrantitsch. und IcrUchkudö»Realitäten, lammt sehr besuchten Sauerblunn'
Quel len, Bad» , Glist' und Trnilanttalt uno .^ugchör; dann mehrerer Fahrnisse, gerrilllget rr^>rden.

Zur Wrantltschhube sud Urb. Ztr. 3c, gchöliacn, nach unverl^ürglichen Ioscphinisckcn E t . R. A.
4 Joch, 1175 Quatr . Klafter Accker, 6 Joch, 10(̂ 6 Quad. Klafter Wusen, 70 Joch, i36o Quad. Klaf«
ter Hutlreiden, uno 16 Joch, 100 Quadrat Klaficr Waldungen, mithin zusammen 96 Joch, 5,7
Quadrat-Klafter.

Das W o b n . und Willbschaflsgebäude ^ j ^ , guten zustande, und gehören zu dieser Realität
eine Säge» und ein^ HauKmühle. Der Auörufspreis ist 2lc> ft. ?)l. M .

Die Bestandtheile der Icrlichhubs ' Realität sind a) 6 Joch, 43? Quadrat . Klafter Aeckcr,
, Ioä), »5Ü2 Quadr. Klafter Wiesen, «2 Joch, 565 Quadr. Klafter hutweiocn, und 2/i Iocb, »25 Q d r /
Klafter Waldungen, mithin zusammen »14 Joch, 907 Quadr. Klafter; b) ein großes Gastgebäude
von Holz crdaut, mit »4 Zimmern, einem Taselzimmer, und »2 Kammern unter dem Dache;
c) ein gemaucltes W,rthsgel^äudc, restedend aus Spciselammein, Kcl ler, Magszin und 2 K a m .
mern untcr dcm Dacdc; / ! ) einer Kegclstätte und Remißgcdäudc; e) zwe» Badhäuscr mit 6 Bad»
tammern von holz und einem ausgemauerten Hitzofen; l ) eine große von ho l , erbaute FüNtammer;
Z) cine gcmmcite Kapelle mit einem A l ta r ; li) ein neu aufgemaucrter Pfcrtstall sammt Wagenremiß,
e.ne ganz neue Sägemühle mit allen Zugehör, eine <Zlögrul?e, und tie auf tcm Wasser erbaute hol»
f'Nbcrqische Mahlmaschine. Der AuSrufspreis der Jellichhubs > Rcaluat sammt allen Zuaehör ist
7776 ft. 2« tt. M . M ,

Die Fahrnisse bestehen m verschiedenen haus. und Wirthschaftsgeräthschafttn, im gerichtlichen
Schä^ngsivelthe von 462 ss. 3? tr. M . M .

hievon werden die Kauflustigen mit dem Neysahe verständiget, daß man zur Vornahme det
Versteigerung enrähntcr Realitäten und Fährnisse zwey Termine, und zwar:

den ersten auf den 27. August,
den zweyten aber auf den 25 September l. I . ,

in l<ico der Kuranstalt z« Vellach, und zwar Pormittaas von 9 bis »2 Uhr zur Versteigerung d «
Realitäten, Nachmittags von 2 bis tt Uhr aber zur Berste,gcr'ung der Fährnisse anberaume, und
5ah, nx'nn eine sder die andere der zu versteigernden Realitäten bev der ersten oder zweoten Feilbie«
lhung nicht wenigstenö um den SchähungSwcrth an Mann gebracht werden sollte, sich die Gläu«
l>lger das Reckt vorbehalten, mit selben nach Gutdefinden die weiteren Perfügungen zu tiessen. Die
Versteuerung der Fährnisse sann erst nach verkauften Realitäten erfolgen.

^cdcr Kauflustige auf eme der genannten Realitäten hat vor Annahme seineß Anbothtb eitt Va^
dmm von 10 ô c. des SchötzungSlrkrtheö, somit von ber Wravlufchhute 2 i ft. M . 3 ) l . , von der Ier«
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l'Muds > Realität mit Sauerbrunnquesien, Bad . und Trinkanstalt aber 777 ss. 39 kr. M . M . zu han '
den der 3icitationscommlffion bar zu erlegen < welcheS dem verdlcivenden Orfieher in dem Kaufschil'
linge eingerechnet, den Uebrigen aber nach Abschluß der Licitation zurückgegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse können stündlich in dieser Amtstanzley, dann bey Herrn v r . Joseph
Kramdecqer zu Klagenfurt eingesehen werden.

Ortsgericht der Herrschaft'Neudenstein am 5. Julu 1627.

3 . 7I9. (3) E d i c t . Nr . 63.
Vom Bez. Gerichte Tburn am Hall in Unterkrain wird hiemit allgemein bekannt gemacht: ES

sey Lorenz Kühr in, Hcrrsä?aft Thurn am harter Unterthan von Schemen, um Einberufung und
sohmige Todeserklärung, seines vor mehr als 55 Jahren zum MUilär gestellten, und seit dieser Zeit un-
wissend wo befindlichen Bruders, Joseph Kühr in, gebeten. Da man nun hierüber den Yerrn Niclas
Lutanitsch zum Curator des Joseph Kndrin aufgestellt hat, so wird ihm dieses hiemit bekannt gemacht,
zugleich aber auch derselbe und seine Erben oder «Zessionäre, mittelst gegenwärtigen GdicteZ dergestalt
einberufen, dah sie b,nncn cinem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem Gerichte so ge«
wiß erscheinen, oder ihre Ansvrücde darthun und sick legitimiren sotten, als im Widrigen gedachter
Joseph Kührin, für todt erklärt, und scin, in zur Herrschaft Thurn am hart dienstbaren Realitäten,
dcstebendcs V c r m ^ c n , den hierorts bekannten und legitimirten Erden eingeantwortet werden wird.

Bezirtögencht Thurn am ha l l den 4- Iun? »827. ^^_^_^_^^_^^

Z. 766. (2) V e r s t e i g e r u n g
versch iedener F ä h r n i s s e u n d S t e i n e .

Von dem Ortsgerichte des stän. Bauzahlamtes zu Klagcnfurt als deNegirtcK Gericht wird auf
Ersuchen des hiesiacn t s. S tadt , und ^andreckts rom 3». v., Empfang 2, . d. M . , Nr- 38o5, hie»
mit bekannt gemacht, daß zur Versteigerung der zur Concursmasse des Johann M u r n i g , bürgerlichen
^lciiimehmeisters hier gehörigen, in dem hause Nr. 91 in der Billacher - Borstadt befindlichen
Steinvorräthe, Stenimeywertzeuge, ÜeibeStleidung, Wäsche, Bettgewand und Zimmereinrichtun»
gen die Tagsahungen auf

den 27. July und
den 2Ü. August d. I . , ^

jedesmahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr anberaumt worden seyn,
wozu die Kauflustigen mi t 'dem Bemerken biemit vorgeladen werden, daß, falls besagte Fahrnisse
und Steinvorräthe bey der ersten Versteigerung um den Scdäyungswerth oder darüber nicht an
Mann gebracht werden, dieselben bey der zweyten Versteigerung neuerlich feiigebothen werten.

Klagenfurt den 27. I uny 1L27.

Z. 789. (2) F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . Nr . 42, .
'Vom Bezirksgerichte zu Egq ob Po^petsch, als Eoncursinstanj, wird hiemit kund gemacht: Es

dabe üder Ansuchen des Herrn Georg Ratschitsch. Bezirksrichters zu Kreutberg, alS Simon Sa .
verfchmg'schen K. M . Verwalters, und zugleich Vertreters in Bezug auf das unterm 17. Februar
l . I . zur H. , 67 , zwiscden den Gantglaubigern getroffene Einvcrftandmh zur Vornahme der, mit»
tclst Bescheidcs vom »6. May l. I . zur .z. 4 2 , , bewilligten Feilbiethung der in die Kridamasse
gezogenen, der löblichen Herrschaft Kreuz, 5ud Urb. Nr. 464, Rectif. Nr. 397, dienstbaren Simon Sa-
verschnig'schen, zu Ä i ^ l e liegenden halben hübe sammt An- und Zugehor, die drey Tagsatzungen,
und zwar: den 3o. Juny, 3 i . July und 3». August mit dem Beysatze anberaumt, daß, wenn die
feilgebothene Gantrealnät bey der ersten oder zweyten in loco Lkeple Früh von 9 bis »2 Uhr ab«
gehaltene Feilbieihunqstagsayung nicht wenigstens um den Schähungswerth veräußert w i rd , selbe
be? oer dritten im nähmlichen Orte und zur nähmlichen Zeit abgehaltenen Tagsahung auch unt«
demselben hintan gegeben werden würde.

Zu dieser Feilbiethunq werden die Kauflustigen mittelst gewöhnlichen Verlautbarungen, und die
Tabulargläubiger zur Verwahrung ihrer Rechte durch Rubriken mit dem Beofahe vorgeladen, dah
sie von der Schätzung, als den Licitationsbedingnissen, täglich in dieser Amtskünzley Abschriften er«
halten können.

Vom Bezirksgerichte Egg ob Podpetsch am ig . May »827.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feildiethung ist tein Anboth geschehen.



Z. 769. (Z) ' - ^
Bey der großen Lotterie bey Hammer e tKar i s in Wien, werden gewonnen

eine s M i s l M N und /11 i ^ s ^ Guldenhalbe ^ N U W N "no ^ . 1 ^ ^ ) ^ ) W.W.

Es werden ausgespielt die vereinigten Herrschaften

Schönwald f Peterswald m Böhmen,
> Ablösun^Summe von 2 0 0 , 0 0 0 Gulden Wien. Währ.,

dann die einträglichen Güter
Böhmisch- und Klein-Kahn in Böhmen, ^

' wofür Gulden W . W . angebothen und
eine Ablösungs- Summe von 6 0 , 0 0 0 verbürgt wird.

D i e s e L o t t e r i e e n t h ä l t
d i e g roße Z a h l v o n 2 0 , 0 0 7 w i r k l i c h e n T r e f f e r n ,

das ist solchen, welche alle die Einlage um ein Nahmhaftes übersteigen.
D i e H a u p t t r e f f e r d ieser L o t t e r i e «

betragen 307,500 fl. W. W. "
Die Nebengewinnste betragen Die Prämien der Goldfreylose bestehen
Gulden 2 Z Z , 5 0 0 W. W. ^ ' in 2 0 6 , 6 7 2 1^2 Gulden.

D i e G e w i n n s t e dieser L o t t e r i e i n G o l d a l l e i n «
betragen 2 1 , 7 6 0 Stück k. k. Ducaten, oder 2 4 4 , 3 0 0 fi W. W. ^
Die besondern Vortheile dieser Lotterie bestehen nebst der ungewöhnlich gro-

ßen Anzahl wirklicher Treffer, und den so bedeutenden Ablösungssummen m der
unentgeldlichen Aufgabe von 1 Stück Golo - Freylos mit sicherm Gewinn von
2 , 5 o 0 , 5oQ, 100 und so a b w ä r t s bis wenigstens 1 S t ü c k k. k D u c a t e n i n
G o l t , , schon a u f j e d e f ü n f S t ü c k Lose , während den ersten vier Mona-
then dieser Lotterie, wobey zu bemerken, daß nur eine Gattung dieser so vortheil-
haften Freylose besieht, wovon aber jedes ohne Unterschied bestimmt gewinnen muß,
und uberdieß sind denselben so bedeutende bis jetzt noch unerreichte Treffer, wie ge«
sagt, von 1,500, 5oa, 100 eff. Ducaten in Gold ?c., ausschließend zugewendet.
- Endlich t r i t t hier zum ersten Mahle die noch bey keiner Lotterie S t a t t gefun-

dene besondere Begünstigung e in , deren volle Würdigung wir dem verehrten Pub-
luum überlassen, daß auch der Besitzer eines jeden einzelnen Loses auf alle so bs-

welche a l l e i n den B e t r a g v o n 206,572
1̂ 2 fi. W . W . a u s m a c h e n / mitspielt, folglich an der ganzen großen Anzahl der
besiehenden 20,007 wirklichen Treffer dieser Lotterie ohne Ausnahme The»! nimmt.
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. wodurch utiläugbar eine unendlich größere Wahrscheinlichkeit zu gewinnen für jeden
Mitspielenden herbeygeführt wird. Das Los kostet zehn Gulden Wiener- Währung.

Lose und Spielpläne sino bey oem unterzeichneren Großyandlungshause und al-
len Herren Collectanten in Wien, ,

H a m m e r ot K a r i s ,
k. k. pl'iv. Glvßhaüdlet,

m der untern Breunerstl'aße Nr. 1,26, im zweyten Stocke?

in Laibach bey Ferd. Joseph Schmidt, zum M o h r e n am Congreß-Platze zu haben.
Die Ziehung ist dcn 27. December 1827.

AM- (3) " " "
Der Unterzeichnete macht die ergebene Anzeige, daß bey ihm in seiner M a t e r i a l - ,

Svecerey - und S a a m e n - H a n d l u n g von jctzt angefangen, bis zur Emlegc;ett im October
alle Gartungen B l u m e n - Z w i e b e l , a l s : T u l p e n , gemischt in R u m c l , die 100 Stück st. t
3o k r . , von schönen G a t t u n g e n ; dann Hollander Hyazmlhen , ^ t l i e n , N^tUü^oN) und vociße
Taze t ten , Nar^ssen und Kaiserkronen, zu schr billigen Pcclsen zu habcn f ind. Auch. mi t
allen übrigen M a t e r i a l - , Suecerey- und F a r b - W a a r e n , dann m»t gu ten , ächten, unga-
rischen und österreichischen Wemen im K lnnen und Großen, auch ächten V c r o n c s e r - S a -
lamie und Grätzer-Schlncken, zu bllllgstmögllchen Pre>sen, emvfichlt sich crgcbenst

F e r d l n a n d J o s e p h S c h m i d t ,
zum Mohren am Eongrehl Platz »m elgenen Hause.

2 . 7 6 7 . ( 2 ) F e i l d i e t h u l i q s . O t> i c t .
Hon dem vereinten Bez. Gerichcc Michelslättcn zu Krainvurq i-rird bicnnt bekannt gemacht: Es

sey über Ansuchen dcs Paul Saveru'schen Ooncursmassaoccivaltcrs, Bl,^u Kura l t , in d«e offent»
liche Versteigerung, der zur benannten Gantinassa qeböriqcn , der Hercsä'^fc Göriscwcd «ul, Ucd. N r .
10 dienstbaren, zu Drulous gelegenen, gerichtlich auf 1100 fl. M . M . gebähten ganzen Kaufrccbts.
hübe, nach dreyen gleichen Theilen gewilliger, und sind zu dcccn Vocn.chmc ,>rev Feulncthungstagsah«
ungen , und zwar: die erste auf den 7. August, die zweotc auf den 7. S . r t mder l,, I , / jedesmahl
Vormittags von 9 bis ,2 Uhr im Orte Drulouk mit tem Bcrsaye dcstimmllvoiden. daß. wenn be«
sagte Realitäten rvedcr beo der ersten nocd bey der zweuten Fcilbietkung um >>cn Scl ähunqsl-reltb oder
darüber an Mann gebracht werden könnten, solche bis nach verfaßter lölassisicacion und ousgetrage«
nen Vorrecht deo der Masfa verbleiben würden.

Wovon die kauflustigen, und insbesondere die intabulttten Gläubiger mit dem Anhange verstän.
diget werden, daß die dicßfälligen Licitationsbedin-gnisse täglich untcr den AmiSstunden in hiesiger
Gerichtskanzlev eingesehen werden tonnen.

Vereintes Nez. Gericht Mickelsta'tten zu Krainburg den 5. July »627.

Z . ?35. (2) E d i c t
wegen Versteigerung eines Hauses und Steinmeß.icrech:same.

Von dem Ortsaerichte des stand. Bauzahlamtcs zu Klaqenlurt wird hicmil bekannt gema<lt'.
Es seven auf Ersuchen des hiesigen t. t. S tad t - und Landre^tcs vom 3 l . v. . Empfang 21. d. M . ,
N r . 36c»5, ,ur Verstclgcrung des zur Eoncursmasse des Johann M u r n i g , bürgerl. Steinmcymcillcrs
gehörigen Hauses Nr. g t , sammt Gartl in der ViNachcr. Borstadt im Schähunqsivcrth von »Ut8 ss.
3a fr. <Zonv. Münze uno der dazu gehörigen reellen Stcinmeo^rechlsame. !,n Scdäyunqßwelrb ron
5g ss. »3 tr. Eonv. Münze, zusammen also in einem Schähungswerthe von »677 st. ^2 tr. C. M .
dle Tagfatzungen in zwey Terminen, näbmlich auf

den 7. August und
den 7. Sept. d. I . , '

ledesmahl Vormittags von 1» bis »2 Uhr in dieser Amtökanzleo einberaumt worden, zu welchen
d«e Kauftustigen mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß jeder derselben ein Vadwm pr. 200 st.
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Conv. Münze zu erlegen habe, und die Licitalicns. VcdinzNilsse in den gcwcbnlläcn Amtsstunden
in dieser Amtsl'anzlev'eingesehen oder auch in Abschrift behoben werden tonnen.

Klagcnfurt den 27. Juni) 1U27. ___^^_^^_^^^^^^^^ ____̂
3^759." ' (5) ^ " O d i c r.

Von dem vereinten Bezirks« Gerichte Michclstetten zu Kraindura wird hicmit bekannt ge»
macht: <ZK fco auf Ansüßen der Frau Maria Hauptmann in die Au5fcrNqung ker Amortisations'
Edicte. lücksichtlich der auf dem Maria hauptmann'sckcn Hause zu Krainburg Nr. i26. intadulir«
ten, vorgcdlich in Verlust gerathenen Urlunden, a ls :

») Der vom Johann Karger, an die Franzißca Tadora, geborncn Prem, ausgestellten Schuldobliga«
t ion , clĉ lo. el, inwl,.' 2 l . August ,7^7, pr. 170 ft.

d) Des hciraihsvcrlraaeö zwisch.n Frvnz Haurtman,, und Iobanna Farmer, sl̂ Io. , , . hornung ct
iulak. 5. März 1602, für den Betrag des mehreren ^udringens mit 5vo ft.

e,) Des (^nw/c jcw. 6. Mär , et i l iwd. 6. September iLu6, auf dcn Johann Farger, lautend pr.
175 ft, i t ?r. gen'illiqet worden.

Es werden daher alle Jene, rrelcke auf obige Urkunden aus was immer für einem RechtSgrunde
Ansprüche zu stclien verme'.ncn. aufgifoldclt. solche rlnnen einem J a h r , scchs Wocdcn und 3 Ta«
a?n/ so stelvlß vor diesem Gerichte geltend zu machen, tridristcnö .auf ferncrcs Anlangen die be»
sagten Urkunden, eigentlich die darauf befindlichen Intabulations < Ecrtisicate jür gelobtet, nuN und
willunqslog crllält werden würden.

Bcreintcs Bczirts ^Gericht Micbelstctten zu Krainburg dcn i5 . Juno 1L27.
Z. 767." ( 5 ) ^ K u n d m a c h u n g . Nr. 344.

Vom vereintel^Bezirks « Gerichte zu Zllcudcgg wird hiemit kund gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Herrn Leopold (Hchuller, wider die Ohelcute Johann und Margaretha Hi lbar , von Brod , in die
executive Feildicrhung dcs mit Pfand l-elegicn und auf 60 ft. geschätzten Weingartens in Stoutz»
berg sammt dc.l dazu gehörigen hölzernen WcinkeNers gewilligct, und zur Pornahme derselben
der 24. J u l y , 25. Auqujt, unb 2^. September ^ 2 7 , rnit dem Bcyfahe fefigcseyt worden, daß
falls duser ^^ingarccn weder beo der ,ten noch 2ten Fc,lbictdungslaqsahung an Mann gebracht
wcroen sollte, solcher deo der dritten auck uncer deni Schähungswerth hintan gegeben werden würde.
Wozu Kausiustiqe »cl locuin zu ^louhbcrq zu crscdcincn hicmic vorgeladen wcrden. Auch
sönnen die dicßfä'Mgen Kaussdedingnisse am Tage der Licitation, oder in ber dießortigen Gerichts»
lanzle» läßlich eingesehen werden.

Ncudegg am i5cen Juno 1627.

Z. 779. (3) F e i l v i e t b u n g s » E d i c t . Nr. 134.^
Bon dem Bezirksgerichte Senosctsch wiro hicmic bekannt gemacht: Es sev auf Ansucken deö Hrn .

Johann v. Panz, Odecoerivcserä der Joseph Frcohcrrn v. Ditrich'schcn Olscnstahl», Eisengeschmeih«
und englischen Föilcnfabriscn zu Neumarktl , eurch Herrn Di-. Oblat, in die öffentliche Persteig,»
rung, dcs dem Yerrn Stephan Prc i l l ing, Handler in Prewalo, in die Erccution gezogenen, gerichZ«
Nch auf »55o fi <Z. M . geschätzten Hauses zu Prewald, sul, (Zonfc. 3 l̂r. 35 , wegen schuldigen n 3 fl.
»2 t l . e. 5. c. gcioiNlget, und zur Vornahme dlejer Versteigerung die Tage auf den 3a. M a y , 3o.
Iuny und 3o. July l. I . , jederzeit Vormittags um 9 Uyr in !oca der Realität mit dem Beysahe an>
beraumt worden, daß, wenn das hauS sammt Gacten bey oer ersten oder zweyten Tagsayung um oder
üdcr^dcn Schä^ungswerth incht an Mann gebracht werden könnte, solches bey der dritten auch unter
derSchätzung hintan gegeben werden würde. Äle Licitatwnsbedingniste tonnen, entweder in dieser Ge«
richtöranzleo oocr bey Herrn v l - . Oblat in Laibach eingesehen werden.

Bez. Gericht Senosetsch den 7. 2jpril 1827.
A n m e r k u n g . Auch bey der zweien Feiloiethungstagsahung hat sich kein Kauflustiger) gemeldet,

daher der dritten Sta t t gegeben werden wird.

6- 774. (5) . G d l c t. '
's ' ^ " " bem Bezicts>;erlchte der Herrschaft Frcudenthal wird hiemit bekannt gemacht: Gs stv auf

Ansuchen des Thomas Schenk, von Podpetsch, in die executive Versteigerung, der dem Johann Mau»
tmger von Prcsser gehörigen, der Herrschaft Freudentha! suk Rect. Nr . 3 dienstbaren halben hübe,
sammt An< und ^ugehör, wegen schuldigen 179 ft. 49 ^ 2 kr. c. 5. c. gewilliget, und zur Pornah,
me deljelben drey Feildiethungscagsatzungen, nähmlich auf den 16. J u l y , 20. August und 20. Sep«



tember d. I . , jederzeit Vormittags von g bis 12 Uhr im Orte Presser mit dem Beyfatze anberaumt
worden, daß diese Realität sammt An» und Hugeho'r, Falls sie nicht bey der ersten oder zweoten
Versteigerung um den Hchätzungswerth von g»,6 fi., oder darüver an Mann gebracht werden sollte,
solche be» dec dritten auch unter dem Hchähungswerthe hintan gegeben werden würde.

Wszu die intabulirten- Gläubiger zur Verwahrung ihrer Rechte zu erscheinen vorgeladen weiden.
Bez. Gericht Freudenthal am i l . Iuny 1627.

Z. 77a. (3) C o n v o c a t i o n s ' N d i c t .
Vor dem Bezirksgerichte Neumarktl werden alle Jene, wclckie cus die Verlaffenschaft des ak In-

testiltc» verstorbenen Thomas Scheriau, gewesenen Bergwerken zu Neumartt l , aus was immcr für
einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu tonnen glauben, hicmit aufgefordert, dieselben bcy öcr
auf den i3 , August 1827, Vormittag um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte anberaumten Liquidirunas.
Tigfahung so gewiß anzumelden und dalzutbun, widrigens sie sich die Folgen'des §. 6,4 a. b. Gc<
se^buches selbst zuzuschreiben haben werden. Bezirksgericht Neumarktl am 4. July 1627.

8 .759. (3) L i c i t a t i o n s . E d i c t . '
Von dem vereinigten Bez. Gerichte zu Münkendorf wird hiemit aNqemein bekannt gemacht, das«

kl in Fol.,e Zuschrift des hochlöbl. k. k. krainerschen Landrechtcs, 660. 5. Iuny »827 , Z. Z22», den'
stanzen aus Büchern, Zimmereinrichtung, Bettgewand, Haus- und Lcibeswäsche, Leibcskleidung, Vik»
tualien, und einer schönen Kuh , bestehenden Verlaß des verstorbenen Priesters, Hrn. Anton Habath,
am 6. August 1827 in loco des Pfarrhofes zu Goisd, in dcn vor- und nachmittägigen Amtsstun«
den, gegen alOgleich bare Bezahlung an den Meifibiethenden im Wcge der öffentlichen Berfteige«
rung hintan gegeben werde.

Ws;u demnach aNe Kauflustigen eingeladen werden,
3)iüntendorf am 2. Iu l v 1627.

Z. 775. (3) W e i n . L i c i t a t i s n.
Gö worden am 25. July dieses Jahres, zu den gewöhnlichen vor. und nachmittägigen lNcitations-

Stunoen, in dem neben dem Haveftrom, an der von Ratsckack nack Kurtfeld führenden Strasse,
unweit der zum Gate Neusiein gehörigen Mühle , befindlichen Weinkeller, Drey Hundert österreicker
Gimec N.'uwein von bester Qual i tät, von den Fechsungen der Jahre 1822, 1624, il)25 nach Umfiän-
den ent,V3i)er fästeriveift odec in kleinen Parthien von 5 und 10 österrc«cher Eimer, an den Meistdie«
chenden gegen gleich bare Bezahlung veräußert werden, wozu besonders Diejenigen, welche gute,
ächte Waare, und einen klaren lichtfärdigen Wein vom guten Geschmack, zu einem gesunden Tisch»
trunks'wünschen, eingeladen werden.

^ . 7y l . (2) A b h a n d l u n g s . O d i c t . ^ Nr. 5229.
Vom Bezirksgerichte Staatsherrschaft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht: W werde

Mer dcn Verlaß des am 17. Iuny 0. I . verstorbenen Johann Peter Plauy, Gewerten zu Ober«
eisnern, h. Nr. 46, die Vcrlaßabhandlung auf den 26. July 0. M . Vormittags um 9 Uhr, in
hiesiger Gerichtstanzley vorgenommen werden. Wozu alle Jene, die an diesem Verlaß einen An-
spruch zu haben vermeinen, bey Vermeidung der im tz. 614 des a. b. G. H. bestimmten Folg«n
zu erscheinen und ihre Forderung geltend zu machen haben werden.

Lack den n . July 1827.

H. 795. (») F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . Nr . 75».
, Von dem Bezirksgerichte Prem wird hiemit öffentlich bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen

des Mar t in Frank von Prem, wegen ihm zmrtannt schuldigen 46 ft. 5, kr. c. «. c,, die öffentliche
FeUbietyung, der dem Johann Decleva zu Smerje eigenthümlich gehörigen, daselbst gelegenen, der
Herrschaft Prem 5uk Urd. Nr. 5 dienstbaren., auf 5o fl. M . M . aerichtlich geschähten Realttät,
Acker i'Hä slcerbeuni^in und NuZraä genannt, dann der eben au<b gepfändeten, und auf 92 st- gesH?äh«
ten Fahrnisse, im Wege der Execution gewilliget, und hiezu drey Feilbiethungstagsahungen, nähm»
Uch die erste auf den 27. August, die zweyte auf den 24. September, und die dritte auf den 2Z. Oc-
tober l. I . , jedesmahl Vormittags von 9 bis »2 Uhr im Orte Smerje mit dem Beysahe des 226. §.
der allgemeinen Gesetz »Ordnung bestimmt worden. . , « , . , ,

Die Licitatisnsbedingnisse und das Schähungsplotokoll «Negen m dieser GenchtSlanzley zur
Einsicht, Bezirksgericht Prem am 29. Iuny '627.
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .

Z. 776. (1) K u n d m a c h u n g aä^um. 166. St. G. V.
der Verkaufs-Versteigerung mehrerer im Bezirke I'inßneine gelegenen DomainewRealttätcn.
I n Folge hohen Staatsgüter-Weräußerungs-Hoftommissions-Decrets vom 3 i . May 182/;,
N r . 27a , wird am i 3 . August 1627, und nöthigenfalls in den darauffolgenden Tagen, m
den̂  gewöhnlichen Amtsstunden, bey dem kaiserlichen königlichen Rentamte in ? in^ueme,
Iftr ianer Kreises, zum Verkaufe im Wege der Versteigerung, nachbenannter, theils dem
Eammeral, theils dem Religions- und theils dem Bruderschafts, Fonde gehöriger, im Nc.
zirke ?in^li6ine gelegener Realitäten, geschritten werden, a ls : 1) Des in der Untcrge-
meinde K2ei6va5 gelegenen, zum Cammlral- Fonbe gehörigen, und zum Gebrauch der Vieh-
weide geeigneten bergichten Grundes, NociNs benannt, im Flachenmaße von 216 Joch,
1120 Quadrat-Klaftern, geschätzt auf 469 ft. 20 kr. — 2) Des m der Untergemcmdc kÄ5po
gelegenen, zum nähmlichen Fonde gehörigen, und zum Gebrauche der Viehweide geeigne-
ten bergichten Grundes , im Flachenmaße von Z6c> Joch, 1126 Quadrat-Klaf tern, geschabt
auf 990 ft. ^okr. — 2) Des in der Unte.rgemetndei'eräl.enico gelegenen, zum nähmlichen
Fonde gehörigen, und zum Gehrauche dcr Viehweide geeigneten bergichten Grundes, im
Flächenmaße von 217 Ioch,5Q0 Quadra t -K la f te rn , geschätzt auf i i Z ö f t . 2o l r . — Drs
ln der Untergemeinde vanne gelegenen, zum nähmlichen Fonde gehörigen, und zum Ge,
brauche der Viehweide geeigneten bergichten Grundes, äkouni^a benannt, im Flächenmaße
von ZZ2 Joch, 100 Quadrat -K la f tern , geschätzt auf 2496ft. — 5) Des in der Untcrgc-

. meinde Oo^i^naeo gelegenen, zum nähmlichen Fonde gehörigen, und zum Gebrauche
der Viehweide geeigneten bergichten Grundes, VsIIe äoli' 0i-5o benannt, im Flächenmaße
von 6 Joch, 720 Quadrat -K la f te rn , gcschatzc auf 33^ fi. ^0 kr. — 7) Des m dcr Haup^
gemeinde ?iZNLlNo, in der (1011^262 3t. Georgia gelegenen, und zum nähmlichen Fonde
gehörigen Domalnen-Gebäudes, im Flächenmaße von 9 Quadra t -K la f te rn , geschatzc a^f
bo ft. 20 kr. — 7) Des in der nähmlichen Gemeinde, in der (^oinra^a I'oi l« ^iis^o!« gs-
legenen, und von der aufgehobenen Bruderschaft s l . Nuria Na^Wi-L herrührenden Pro-
viant-Magazins, im Flachenmaße von l5 Quadrat-Klaf tern, gtschäht auf 6Z fi. — 3) DcS
in der nähmlichen Geme»nde und ^mnraä^ glnchcn Nahmens gelegenen, und zu Eam-
meral-Fonde gehörigen Kornbodens, ,'m Flächenmaße von 21 Quadrat-Klaftern , gcschä t̂
auf 171 ft. 55 kr. — 9) Der in der Nnte^gememde 3i^. (liovanni gelegenen, und von der
aufgehobenen Bruderschaft 5 l . I5lena herrührenden Kirche, im Flächenmaße von 14 Qua-
^rat-Klaftern,geschätzt auf 16 ft. 28 kr. — 10) Des in der Untergcmemde 5l,. ^l^ru^c> gc-
legenen, und von dcr aufgehobenen Bruderschaft Z. Voi-^ne äi Z^rana herrührenden Land-
hauses , im Flächenmaß« von 24 Q u a d r a t - K ^ e r n , geschätzt auf 1I6 fi. l5k r . — n )
Des in der nähmlichen Gemeinde gelegenen, und von eben derselben Bruderschaft herrühF
renden Landhauses, im Flächenmaße von i 5 Quadrat-Klaf tern, geschätzt auf /,osi. 2 0 ^
12) Der in der nähmlichen Gemeinde'gelegenen, und von eben gedachter Brudcrschefr her-
rührenden, und 3d. 3add2 benannten Kirche, im Flächenmaße von 10 Quadrat-Klaftern, ge-
schätzt auf 47 ft. Z2 kr. — i3 ) Der in der nähmlichen Gemeinde gelegenen, und von der
aufgehobenen Bruderschaft 3t. Nar^ino herrührenden Kirche, im Flachenmaße von i 5
Quadrat -K la f tern, geschätzt auf 3 I st. L kr. —- i^) Der in dcr nähmlichenGemcinde gelege-
nen, und von der aufgehobenen Bruderschaft 3d. v o n w n i « hcrrüh^clidcn Kirche, im Flä-
chenmaße von 19 Quadrat-Klaf tern, geschätzt auf 79ft, 4 kr. — i5) Der ir, der Unterge-
meinde äiLi^er ^ in der Gegend Naiaeuda gelegenen, und zum Eammeral-Fonde gehöri-
gen, und zur Heu - Erzeugung geeigneten Wiese im Flächenmaß von 2209 Quadra t -K la f t
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tern , geschätzt «uf 67 si. 10 kr. — 16) Der m der nähmlichen Gemeinde gelegenen, und
von der aufgehobenen Bruderschaft 3^. ^ i ^ l -o herrührenden Kirche, »m Flächenmaße von
»9 Quadrat-Klaftern, geschätzt auf ZZ st. 53 k r / — 17) Der in der nähmlichen Gemeinde
gelegenen, und von der aufgehobenen Bruderschaft 3t. ^näiaa herrührenden Kirche, im
Flächenmaße von 16 Quadratklafcern, geschätzt auf 129 st. 55 kr. — 16) Des in der Unter,
gemeinde A ^ I a liegenden, von den aufgehobenen Bruderschaften 8t. I^eci-o und I^n.-» her«
rührenden VaUe oder 3l,p32 benannten, und 1 Joch, 6c>3 Quadratslaftern messenden
Wein -Grundes , geschätzt auf 61 st. 25 kr. — 19) Des in der nähmlichen Gemeinde l,e«
genden, von eben denselben Bruderschaften herrührenden, A ^ o r n « ^ oder WHl!o5 benann«
ten, und 96 Quadratklafter messenden Wein« Grundes, geschätzt auf 2 ft. 25 kr. — 20)
Des in der nähmlichen Gemeinde Ilegcnden, von den obcngeda^ten Bruderschaften herrüh«
renden, ^aoernttca oder M.läas benannten, und iy5 Quadratklafter messenden W e m -
Grundes, geschätzt auf 5 st. 25 kr. — 21) Derm der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der
aufgehobenen Bruderschaft 3d. kistrc» herrührenden Kirche, lm Flächenmaße von 6 Quadrat,
klaftern, geschätzt auf 19 ft. 25 kr. — Der m der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der
aufgehobenen Bruderschaft sl,. Tlona herrührenden Kirche, >m Flächenmaße von 21 Qua«
dratklaftern, geschätzt auf i65 f t . 56 kr. — 2)) Des in der Untcrgememde sovi^naco ge-
legenen, zum Cammeral t Fondö gehörlgtn, 8ut,<.o ?llc:1iix?.c: benannten, und I 2 Quadrat«
klafter messenden Wiesen-Grundes , geschätzt auf i fi. 5o kr. — 24) Des in der nahmli-
chen Gemeinde liegenden, zum nähmltchen Fonde gehörigen, 1'od I'eolii/.xe benannten,
und i3 Quadratklafter messenden Wiesen' Grundes, geschätzt auf 1 ft. — 25) Des in
der nähmlichen Gemeinde liegenden, zum nähmlichen Fonde gehörten, (^^>l>^niv2ViiIi2
benannten, und iQOÜ Quadrcttklafter messenden Wiesen-Grundes, geschäht auf n o f t . 52 kr.
26) Des in der nähmlichen Gcmcinde liegenden, zum nähmlichen Fonde gehörigen, I^neazo-
^Ivglla benannten, und 200 Quadratklafter messenden Wlisen» Grundes, geschäht auf 16 st.
I^, kr. — 27) Der m der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen Bruder?
schafr st. Nlana äi Zovi^naco herrührenden Kirche, im Flächenmaße von i5 Quadratklaf«
te rn , geschätzt auf 66 st. — 26) Der in der nähmlichen Gemeinde liegenden , von der
aufgehobenen Bruderschaft 5r. 5!^ I i . in0 cll 3avi^naco herrührenden Kirche, im Flächen-
maße von iss Quadralklaftern, geschätzt auf 62 fi. 6 kr. — 29) Des m dcr Untcraemnnde
HaliHe und ?lc)^Hra gelegenen, von der aufgehobenen Bruderschaft Z. Vcrgine äi 62Ü56 her»
rührenden,, und 5gH Qlladralklafcer messenden We in - Grundes 3eno5<^x benannt, geschäsit
auf 16 st. 2« kr. — Ja) Des in der nähmlichen Gemcmde liegenden ,̂  vor, d:r r ia l^ l»^ . . -
Bruderschaft herrührenden, kulna^l benannten, und ^ ^ O^orcttklafter müssenden Nebcn^
Grundes, geschätzt auf Z2ss. — Z^) Des in der nähmlichen Gemeinde tteaenden, von eben
derselben Bruderschaft herrührenden, 3uNo Ko^al- benannten, und 6c)c> Quadratklafcer
messenden Reben-Grundes, geschätzt auf zg fi. — Z2) Des ln der nähmlichen Gememde
liegenden, von eben gedachter Bruderschaft herrührenden, und 46 Quadvalklafter messenden
Wein-Grundes, V.ilixxÄ benannt, geschätzt auf is t . 21. kr. — 23) Des in der nähm<
lichen Gemeinde liegenden, von der nähnllchcn Bruderschaft hnrührenden, und c))n
Quadratklafter messenden Wein-Grundes, (^v ieve^ benannt, geschätzt auf 25 st 45 kr.
3^) Des ln der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen Bruderjchaft ^ . 5 1 -
inoli äi ^i-e^ara herrührenden, Vizninin^i benannt , und 270 Quadrattlafter mrsscnden
Neben-Grundez, geschätzt auf 6st. 3c> kr. — Dc0 in der nähmlichen Gemeinde liegenden,
von der nähmlichen Bruderschaft herrührenden, Va l i^a benannten, und 1 Joch, ?i5'Qua<
dcatklafter messenden Reben-Grundes, geschätzt auf 47 st. in kr. — 3g) Dcs in der nähm-
lichen Gemeinde liegenden, von eben derselben Bruderschaft herrührenden, M^äu» benann-



— log ! —
ten, und I23 Quadratklafter messenden Reben» Grundes, geschätzt auf 8 fi. 55 kr.
2?) Des in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen Nruderjchaft 3 t .
^ v r ^ i c ) l j i 8a1l5<; herrührenden, ^e6ina benannten, und IZ6 Quadratklaftcr messenden
Wein- Grundes, geichayr auf lc> fi. i o kr. — 26) Des m der nähmlichen Gemeinde lie-
genden, von der nähmlichen Bruderschaft herrührenden, ^ » » ^ o ^ x benannten, Z?5 Qua«
drattlafler messenden Reben-Grundes, geschätzt auf 10ft. 20 l r . — 39) Des in der nähm«
l'chen Gemeinde liegenden, von der eben gedachten Bruderschaft herrührenden, I^ i -nov«
benannten, und 460 Quadratklafter messenden Wem-Grundes, geschätzt auf 12 fi. 2b kr.
40) Des in der nahmllchen Gemeinde liegenden, von der nähmlichen Bruderschaft herrüh«
renden, X i r r - p benannten, und iZH Quadrat 'K laf ter messenden Wein -Grundes , ge«
schätzt auf I ft. 45kr. — Hl) Des in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der nähm-
lichen Bruderschaft herrührenden, A2l.rep benannien, und 144 Quadratklafter messenden
Wein - Grundes , geschätzt auf 6 st. 5 kr. — 42) Des in der nähmlichen Gemeinde liegen«
den, von der nähmlichen Bruderschaft stammenden, äono k e ^ i - benannten, und 1 Joch,
8y6 Quadratklaficr messenden Neben-Grundes , geschätzt auf 66 st. 45 kr. — 4 I ) Des in
der nähmlichen Gcmcmde liegenden, Von der nähmlichen Bruderschaft stammenden, ^ i an -
«iil i benannten, und 143 Quadralklafter messenden Rebengrundes, geschäht auf 4ft.
44) Des !n der nähmllchen Gemeinde lifgendcn, von der nähmlichen Bruderschaft stammen,
den, Van^inuvÄ^ benannten, 224 Quadralklafter messenden Rcbengvundcs, geschätzt auf
6 ft. i 5 kr. —-> 4Z) Dcs in der nähmlichen Gcmcmde liegenden, von der aufgehobenen
Bruderschaft 3 l . ^icckaoli c!i 8»Ii«a herrührenden, Liäl^nHoli benannten , und 280
Quadrattlaftcr mcsscnden Reden, Grundes, gcschatzr auf 7 ft. Zo kr. — 46) Des in der
nähmlichen Gemeinde liegenden, von dcr nahmllchen Bruderschaft stammenden, I 'eno-
V22 benannten, und Ic» Quadraiklafler messenden Reben-Grundes , geschätzt auf 5o kr. —>
^7) Des in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der nähmllchen Bruderschaft ^o rna -
V22 benannten, und 24b Quadralklafter messenden Wem-Grundes, geschätzt auf 6 fi. öo kr.
Hg) Des in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von eben derselben Bruderschaft herrüh»
renden, Volico^ocun benannten, und 2 Joch, i54 Quadratklafter messcnden W e i n - G r u n -
deS/ geschätzt auf 92 ft. 25 kr.^— 4^) Dcs in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von
eben derselben Bruderschaft herrührenden, I>oli Dei502 benannten, und I64 Quadratklaf«
ter messenden Wein . Grundes, geschätzt auf 10 ft. Z kr. — 5^) Dcs in der'nähmlichen
Gemeinde liegenden, von eben gedachter Bruderschaft stammenden, <^niio8<Mack benann-
ten, und 425 Quadratklafter messenden Reben- Grundes, geschätzt auf 12 st. 5okr. — Z ^
Des m dcr nähmlichen Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen Bruderschaft 3t. Zlluun
<1i ?l<3«Äi2 stammenden, ^u^erno benannten, und 7:3 Quadratklafter messenden Wctn-
Grundee, qeschäyt auf 19 st. 40 kr. — Ü2) Des in der nähmllchen Gemeinde liegenden^
von eben derselben Bruderschaft stammenden, und io5 Quadratklafter messenden Grund-
6ückes, geschätzt auf 3 ft. ^ 53) Des in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der nahm,
l,chen Bruderschaft Herruhrenden, und i525 Quadratklafter messenden Wein - Grundes,
L ^ i i o x n i v H benannt, geschätzt auf 41 ft. 55 kr. — 54) Des in der nähmlichen Gemeinde
liegenden, von eben derselben Bruderschaft herrührenden, Z ^ n c ^ l i i v u benannten, und
'45o QuadraMafter messenden Reben-Grundcs, geschätzt auf 40 ft. — 55) Des m der
Uniergcmemde soce^a liegenden, vender aufgehobenen Bruderschaft 3t. Huinno herrüh«
^nden K,rche,^ im Flachenmaße von 19 Q.uadratklaftcrn , geschätzt auf 5c> ft. 1 kr. — 56)
^.er m der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen Bruderschaft Lt.Hufemi»
herrührenden Kirche, »m Flächenmaße von 21 Quadrattlaftern, geschätzt auf 42kr. — 57)



liegenden, von der aufgtyovenenDruverschaft3t. I I ! -
clorico stammenden Kirche, im Flächenmaße von i b Quadratklaftcrn, gtsckatzt auf 21 st. ^ kr.
53) Des ln der Untergemeinde 0^n l 5^,nl.l liegenden, von der aufgehobenen Bruderschaft

, 3t. D.on^a herrührenden Kirche, lm Flachenmaße oon 14 Quadraiklaftern, geschätzt auf
' 26 ft. ^ i kr. — Zc)) Der m der Untergemeinde Ko^^u gelegenen, von der aufgehobenen

Bruderschaft 3t. ^.nwliio ^Kdine stammenden Kirche, lm Flachenmaße von 22 Quadratklaf-
tern, geschätzt auf 23a fl. i ok r . — 60) Der in der nähmlichen Gemeinde liegenden, vonoerauf-
gehobenen Bruderschaft 5t. ?iütrc> stammenden Kirche, im Flächenmaße von 12 Quadrat-
klaftern / geschätzt auf 3of l . 4c> kr. — 6 t ) D t s in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von
der aufgehobenen Bruderschaft N.V. stammenden Kirche, im Flächenmaße von ,2Quadratkl f . ,
geschäht auf 7 i f f . ^5kr. — 62) Der in her nähmlichen Gemeinde liegenden, von der auf-
gehobenen Bruderschaft 3t. 'I'amaZc) herrührenden Kirche, im Flächenmaße von 2^ Quadr«t-
klaftcrn, geschätzt auf 5ost. 28 kr. — 63) Der in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von
der aufgehobenen Bruderschaft 3t. ^.aäi-62 stammenden K»rche, im Flacheninhalte von 63
Q-uadratklaftern, geschätzt auf 48 ft. bo kr. — 6^) Des in der nähmlichen Gemeinde liegen«
den, von der auf>>tlößten Bruderschaft 3. <^lov. Latta stammenden Kirche, im Flachenmaße
von 16 Quadrattlaftern, geschätzt auf 29 st. 43 kr. — 65) Der in der nähmlichen Gemeinde
legenden, von der aufg lobten Bruderschaft 5. Nauro stammenden Kirche, im Flächenin-
halte »on 16 Quadratklaftern, geschätzt auf I o st. ^ä kr. — 66) Der in der nähmlichen
Gemeinde liegenden, uon dec aufgelößten Bruderschaft 3t. zl2i-inu ftammendln Kirche, lm
Flächeninhalte von 2/z Quadratklaflccn, geschätzt auf /.g fi. Lkr. — 67) Der in der nahm«
lichen Gememoe liegenden, uon der aufgelößten Bruderschaft 5t. l^loi-glo stammenden Kirche,
»m Flächeninhalte von 12 Quadrat Klaf tern, geschätzt auf ,7 si. 12 kr. — 63) Der in
der nähmlichen Gememde liegenden, von der aufgelößten Bruderschaft 3. I^neia stammenden
Kirche, im Flächenmaße von 36 Quadratklaftern, geschätzt auf 3 ,1 st. Z i kr. — 6^) Der
in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der aufgelößten Bruderschaft 3 l . ^ n w n ^.dtigra
herrührenden, und 28 Quadratklafcer messenden Hauses, geschätzt auf 23st. — 70) Des
in der nähmlichen Gemeinde liegenden, uon der aufgelößten Bruderschaft 3t.5od25tt2n her<
rührenden Hauses, lm Flächenmaße uon 12 O.uadratklaftern , geschätzt auf 2? st. 10 kr.-—
71) Des in der nähmlichen Gemeinde liegenden, o»n der aufgllößcen Bruderschaft V. Vor-
^nill stammenden Hauses, im Flächeninhalte von 9 Quadratklaftern, geschätzt auf 3ok r .—
72) Des in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der aufgelößten Bruderschaft 3c. I 'o-
1NU50 herrührenden Hauses, im Flächenmaße von 12 Quadratklaftern, geschätzt auf 25 f i .
20 kr, — 73) Des in der nähmliche« Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen Bruder-
schaft 3t. ^liäi-an herrührenden Hauses, »m Flachenmaße uon 16 Quadratklafcern, geschätzt
auf 3c, ft. 5o kr. — 74) Des in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von der aufgehobenen
Bruderschaft 5t. ^Illniünt« herrührenden Hauses, im Flachenmaße von 6 Quadratklaftern,
geschätzt auf 2 st. 10 kr. — ?5) Des m der nähmlichen Gemeinde legenden, von der auf-
Zchobenen Bruderschaft 5t. Lar ta lo i»«^ herrührenden Hauses, im Flachenmaße von 28 Qua«
dracklaftern, geschätzt auf 56 st. 5 kr. — 76) Des in der nähmlichen Gememde liegenden,
von der aufgehobenen Bruderschaft 5t. (^ioi^io herrührenden Hauses, im Flachenmaße von
12 Quabraiklaftern, geschätzt auf 32ft. 5 kr. — 77) Des in der nähmlichen Gemeinde
liegenden, von der aufgehobenen Bruderschaft 5t. kiena herrührenden Kirche, im Flachen«
maße von 12 Quadratklaftern, geschätzt auf 21 fi. 9 kr. — Diese Realitäten werden em-
zelnweise, so wie sie die betreffenden Fonde besitzen und genießen, oder zu besitzen und zu
genießen berechtiget gewesen wären, um die beygesetzten Flscalpreise ausgebothen, und d t «
Meifibltthenden mit Vorbehalt der Genehmigung der kaisevl. königl. Staatsgüter, Veräu-



überlassen werden. — Niemand wird zur Versteigerung zugelaf<
sen, der nicht vorlaufig den zehenten Theil des Fiscalpreises entweder in barer Eonven-
Nons-Münze, oder in öffentlichen, auf Metall-Münze und aus den Ueberbrinaer lauten-
ven Staats . Pavieren nach »hrem cursmaßigen Werthe bey der Versteigerungs-Commission
Nlegt, oder eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der Commission geprüfte, und
als legal und zureichend befundene Sicherstellungs-Urkunde beybringt. — Die erleate Cau-
tion wird jedem ?»c»tanten mit Ausnahme des Melstbiethers, nach beendigter Versieiaeruna
zurul-kgestellt, jene des Melstbiethers dagegen wird als verfallen angesehen werden, fabs er
sich zur Errichtung des dießfalligen Eontractei nicht herbeplassen wollte, oder wenn er die
zu bezahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bey pflichtmaßigev Erfül-
lung dleser Obliegenhetten aber wird »hm der erlegte Betrag an der ersten K«ufschillinas-
Hälfte abgerechnet, oder d,e sonst geleistete Caution wieder erfolgt werden. — Wer für
«men Dntten emen Anboth machen w i l l , ist verbunden, die dießfällige Vollmacht semes
Eommttenten dn Verste,gerung«. Commission vorlausig zu überreichen. - Der Meiftbiether
^ ^ ^ ssV KaufschMmgs innerhalb 4 Wochen nach erfolgter und ihm bekannt ge.
machter Bestätigung des Verkaufs-Actes und noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die
andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder auf einer an-
dern, normalmaß.ge^.cherheit gewahrenden Realität in erster Pnoritat grundbächlich ver-

Conventions - Münze verzinset, und d,e Zinsen-Gebühren
?a^n " ^ 'b führ t , in fünf gleichen jährlichen Raten-Zahlungen ab-
!^m:.^^ den Betrag von bo fi. übersteigt, sonft aber wird
dle zweyte KauffchWngshalfte bmnen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe gerechnet, ge-
^ ^ . Ä ^ ^ " ^ " <5^'"snisse berichtiget werden müssen. - Bey gleichen Anbothen
NMd Demjenigen der Vorzug gegeben werden, der sich zur ssgleichen oder früheren Be-
«.chttgung des Kau chMmgs herbeplaßt. - Die übrigen Verkaufsbedmgnisse d? Werth
anschlag und d.e nähere Beschreibung der zu veräußernden Realitäten könn n von den
Kaustust.gen bey dem kalserl. komgl. Rentamte in ^ngnonw eingesehen, so wie die Rea"
waten selbst m Augenschem genommen werden. ^ Von der kaiserlichen königlichen
Staats- Guter. Veräuferungs-Provinzml, Commission. Trieft am 2 iNn I uny ,827

S i g m u n d R i t t e r v. M o ß m i l l t r n ,
.̂  kaiserl. königl. Gubernial-und Präsidial-Secrctar

F. 812. (1) K u n d m a c h u n g gä Nr . i65. S t . G V
der Veräußerung des, dem N.eder . Oesserrcichischen Religionsfonde gehörigen, soalnann.
ten M a r , a - Z e l t e r . F r e y h o f e s i n W i e n , in der Anna- und J o h a n n s
^ ' ^ t ^ I ^ " s " 5 ^ 2 7 , Vormi t tags um 10 Uh r , wnd de7 d e m K
d r-Oesterreichtschen R e l l g w n s f o n d e gehör ige , sogenannte M a r i a - s e l l e r - F V e y k o f
l n W l e n , m der A n n a - u n d Iohannesgasse N r . 9 8 4 , i m W e g e der öff ntl ich n V e ^ I

3 l n ? ^ . c ^ 5 ^ ! z w ö l f G u l d e n C o n v e n t i o n s - M ü n z e festgesetzt. — Z u dem

, 'N 3ntr,ch!unz »» doppelt«« Vülte, wo »ichlbl ftnst St«tt fine.t, in Hinsicht N
WW



Hauses, fu« sich und ihre Leibeserben, in gerader absteigender Linie zu Stat ten. — Wer
als Kauflustiger an der Versteigerung Antheil nehmen w i l l , hat als Caution den zehnten
Thett des Äusrufprelses bey der Versteigerungs - Commission bar , oder in öffentlichen,
auf M.'tallmünze und auf den Ueberbrmger lautenden Staats - Papieren, nach ihrem
cursmaßtgen Werthe zu erlegen, oder eine auf dlesen Betrag lautende, vorlausig von
der k. k. Hof- und Nieder-Oester. Kammer-Procuratur geprüfte, und als bewarthbesta,
tigte Sicherstellungs-Acte beyzubringen. — Der Zrsscher dlcses Hauses hat das Dn t t t b t , !
des Kaufschillings vier Wochen nach erfolgter Genehmigung des Kaufes, noch uor der
Uebergabe zu berichtigen; die verbleibenden zwey Dritttheile kann er gegen dem, daß er
sie auf dem erkauften Hause in erster Priorität versichert, und mit jährlichen fünf vom
Hundert m Conventions-Mün;e und in halbjahrigen Naten verzinset, binnen fünf Iah«
r e n , von jenem Tage an gerechnet, an dem die Zahlung des ersten Kaufschulmgs, Drit tels
erfolgte, mit fünf gleichen jährlichen Raten- Zahlungen abtragen. — Diejenigen, welche
das Haus in Augenschein nehmen wollen, haben sich an das kaiserliche königliche S t a a t l -
R e a l i t ä t e n , G r u n d b u c h s s m t i n W i e n , l m I a c o b c r g ä s c h e n N r . 799, zu
wenden. — Die zur genauen Würdigung des Ertrages dienenden Rechnungs» Date, , , die
Beschreibung des Hauses, und die ausführlichen Kaufsbedlngnisse, können an jedem M 0 n»
t a g e , M i t t w o c h e u n d S o n n a b e n d e , V o r m i t t a g s v o n 9 b i s 12 U h r , in
dem Präsidial e Bureau der kaiserlichen königlichen Nieder - Oesterreichlichen Landesregie»
rung eingesehen werden. Wien am 22. I u n y 1827. Von der kaiserlichen königlichen
Nieder - Oestelreichischen Staatsgüter c Veräußerungs « Commission.

K r e i s ä m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 6i5. (1) Nr . 63oo<

Zu Folge hoher Gllbernial-Verordnung vom ,2 . dieses Monaths, ?ahl 14773, wird
wegen Beschaffung der erforderlichen Einrichtungsstücke für die hiesige neue I r ren - Anstalt,
am 28. dieses Monaths um 9 Uhr Vormittags bey diesem Kreisamce eine Minuendo - Ver«
steigerung abgehalten werden. >— D,e Beyschaffung der Elnrichru'igsstücke besteht in Bctt-
Tisckeln, Sesseln, Banken, Arbeustischen, Kästen, Stellagen, Baadwannen 2c., dann
Wäsch, und Bctierfornlturen, und verschiedene Effecten, ferners in zitinenen, blechenen,
messingenen, eisenen und kupfernen Geschirren, dann Macherlohn für die Wäsch- und
Bettcrfornituren; weiters in Schuster-, Riemen- und Bürstenmacher-Arbeiten. — ES
werden demnach die Unternehmungslustigen zu dieser Licltation am obbestlmmten Tage zu
erscheinen mit dem Bcysatze hlemir eingeladen, daß der Kostcnüberschlag bey diesem Kreis»
amte in den gewöhnlichen Amtsstunden, tägllch eingesehen werden könne. Kais. Kanigl .
Kreisamt Laibach am 17. Ju ly 1627.

Z. 607. ( i ) N a c h r i c h t . Nr. 42»5.
Am künftigen Samstag, als am 2t. 0. M . , werden in den Häusern Nr. 2 und 4, an der Wie«

«er«Scrasse, in dn, steaohnlickcn Bor« unt> Nachmittagöstunden, nachssebende, »ur (Zonculsmasse res
Andreas SmoNe qebüligcn Gcgenstäi,de, alg: »i2Ü5 Pfund Zrrelschsen, etrras Speck, Schmeer,
Schweinfteifch, Schmalz, Meb1, Wachheloerbeeren und mehrere leere Gettnbfasscr, gegen gleich
bare Bezahlung licllando versauft werden.

Laibach am 17- July 1L27. ^^^^^^^^^___^__^ _ ^ _ _ ^ „ - ,̂ -^
Z. 9o«. ( i ) Nr. 367Z.

Von dem k. s. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Vs scv dcn Erden zur
Erforschung der Schuldenlast nach dem am 5. October »626, in Laidach verstorbenen Valeniin



L3b, gekvesenönWagenamtssHrciber beym hiesigen k. s. Zossamte, die !5agsüymig auf den 2o. Äü,
, guft 1UH7, vormittags um <j Uhr vor d,escm l. k. Etadt. und Landicchte destmiml worden, bey

welcher alle Jene, welche an ditftn Beilah aus was immer für einem Rewtöglunde Ansprüche z«
stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechtsgeltcnd danhun sollen, widiigenö sie die
Folgen des §. 6»4 d. G. B. sich selbst zulufchrelben haben werden.

Laiback den 2. July »827. ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ ^ _ ^ ^ ^ ^ _ ^

^ . U»5. (1) N a c h r i c h t . Nr. ZyZK.
Von dem k. s. Stadt, und Landrechte in Kram niro dicmit betannt gegeben, daß cS nach

dem Einverständnisse der Partheyen, von der aus dcn 6. August und 10. Slptembcr l. I . bestimm«
ten Feilbielhuiigstagsatzung, oer dein LucaS Ieuniler gehörigen Realitäten, einstweilen abkomme,

^aibach am 4. Iulo 1627.

Aemtliche V e r l a u t b a r u n g e n .
L06. (1) K u n d m a c h u n g . Nr. 9̂ /̂ 8.

V o n der k. k. steyer. i l lpr. küstlnlälidlschen Zollgefallen-Administration wird zur allge-
meinen Kenntmß gebrachr, daß, nachdem dcr Pachter dcs Fl?isch0atzgcf<ills, im Bezirke F löd-
Nlg, selr.e eingegangenen Pachrverblndllchkelten nicht erfüllet Ha i , nidcm cr d«e Pachtraten in
dcn festgesetzten Frlsten nicht berlchtiglc, das Flclschdatzgefall des Bezirkes F l ö d n i g , am 2 8 .
d. ?3 .̂ J u l y m der Amtskanzlcy des k. k. W e l n - und Fleischday-Obercollektamtes in Lai-
bach Vormi t tags um y Uhr unter den gewöhnlichen Llcltatwnsbcdlngmssen, welche bey dem
genannten Obercottekramte sowohl , als auch bcp den sammilichcn/ im kaibacher Kreisamts-
bczlvke liegenden Be;irkeubr»gkellen cmgcschcn werden können, auf Kassen und Gefahr des
gegenwartigen Pachters im öffentlichen Vellictgerungkwegc hintan gegeben, und daß fü r ein
Jahr dcr , uon dem gegenwärtigen Pachter bisher bezahlte jahrllche Pachtschllling von 461 fi.,
als Ausrufsprcls angenommen werdcn wird.

Zu dlcser ?Ve,rstcigerlmg werden,alle Pachtlustige mit dem Beysatze eingeladen, daß der
. Anfangstermin dieser Pachtung mit dem 1. August d. I . , wenn mcht besondere Hindernisse

eintreten steten, in welchem, so wie im ZugestchungsfaN? dem neuen Ersteher der T a g , an
welchem er in das Benützungsrecht cmnttrclcn h.ir, irn: cunm eignen Decrcte eröffnet wer»
den w i r d / zu beginnen habe, und daß dic Duner der Pachtung biß einschlüßig letzten Octo-
ber , t t '2N. festgesetzt sc^. Graft am , 2 , ^ " l " 18-2^.

-̂  V e r m l s c h r e V e r ! a u t d a r u n g e n .
Z. 78g. (1) . F e i l b i e t k u n g s . O d i c t .

Von d?m vereinten Bezirksgerichte Mi^clstetten zu Krainburg wird bicmit bekannr gemacht:
Eö seo über Ansuchen dcs Herrn Augustin E luga , Siadtpfarrers zu Krainburg, alg Vormund der
Iacr? Z n - ' ^ ^ ' l H e n Pupillen, wider Johann Kcftrun zu Nntcn'eNach, wcqen aus den wirthschafts.
amtlichen Begleichen vom ö. Mcly 1624, u-:d 6. July 1826, schuldigen 55 st. / ^ f r . M 3^ . , i«
die excciUive Versteigerung, der dem Lehtcrn qehöriqen, mit 5cm Pfandrechte belegten, zu Untelvel-
lach gelegenen, der Siaatsderrschaft Mickelstelten Lud Urd. Nr . 542, dienstbaren, gerichtlich auf
zio9 st. 56 tr. M . M . gcfchähtcn ganzen hude, wie auck der auf ,5 f̂ . bo tr. M . M . gerichtlich
geschätzten Fährnisse gewilNget, und deren Vornahme auf den ,6 . August, ,9 . September und
18. October l. I . , jedesmahl Vormittags um 9 Uhr, im Orte UntkrveNack mi t dem Beofahe be.
Nimmt worden, daß jenes, wab weder bey der ersten noch zweyten Fellblethungstagsahung um
den ^chätzunq^vcrld oder darüber an Mann gebracht werden tonnte, bey der dritten auch unter
demselben hintan qeqeben werden würde.

Wozu die Kauftustigen und insbesondere die intabulirten Gläubiger mi t dem Beyfügen zu er«
scheinen eingeladen werden, dah die L'lcitationsbcdmgnlsfe täglich in hiesiger Gerichtslanzlty einge«
sehen werden können-

Vereintes Bezirksgericht Micheliietten zu Krainburg den 9. July »L27.



Z '794 (») F e i l b i e t h u n g S - E d i c t .
Hom Bezirksgerichte Prem wird in Folge Gxecutionsführung der Jacob VaNentschitsch'schen Pup-

piNen von Feistrih, die dem Joseph Samsa von Feistrih, eigenthümlich gehörige, zu Feistrih haus.
Zahl 44, 6» und 82 liegende, der Cammeralherrfchaft Ädelsberg 5uk Mb. Nr. 565 zinsbare, sammt
A n - und Zugehö'r auf 742 ft. 2a kr. gerichtlich geschätzten H4 Hübe, wegen aus dem Urtheile
6äo. 3a. Iu l» »626, z. g55, behaupteten 22r st. 52 !j2 fr. c. s. c. , bey den mit dießgerlchtli.
chem Bescheide auf den 2g. August, 25. September und 3a. October »L27, jedesmahl Vormit .
tags von 9 bis »2 Uhr, im hause des Execute« zu Feistrih bestimmten Feilbiethungstagsatzung, und
zwar bey oer ersten und zweyten FeilbiethungKtaqsahung nur um oder über den Schähwerth, bey
der dritten aber auch unter dem SKätzwerthe an den Meistbietenden vertauft.

Wozu die Kauflustigen und intabulirten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Rechte zu erscheinen
«ngelaven werden. Die Licitationsbedingmffß und daS ̂ chä^ungöprotocoll erliegen in dieser Gerichlö.
tanzleo zur Einsicht. , ,

Bez. Gericht Prem am 6. July »827.

Z . 736- (;) V e r k a - u f
einer kürgerl. Behausung sammt realer Lederergercchtsame im Markte Gonobitz.

Am 1. Heptcmber l. I wird der Unterzeichnete seine bürgerliche Behausung im Markte Ge»
noblK 5ud Sonsc. sir. 54, sammt realer Lederergerechtsame, wegen anderweiten Ankauf, im Weg«
der öffentlichen Versteigerung hintan geben.

DieseS HauK liegt im Markte Gonobitz, fess an der Triestcr Hauptcommercia!straße, und be«
siehet aus einem Stockwerke und geräumigen Hofe.

Zu ebener Erde beftnocn sich 5 stutadorte Himmer, ^ Küche, ein Sveisgewölb, zwey Keller
und ein gewölbtes Lederbebältnih, im obern Stockwerke sind 4 geräumige stutadorte Zimmer mit
gewölbtem Saale, einer Küche, und unter dem Dacke ein Schüttboden, auf beyläufig 70" Mehen.
Auch sind im ganzen h^use 5 eiserne Thüren voldanden, und 7 Fenster mit eisernen Jalousien-Bai«

,ten versehen, das haus aber mit Ziegel eingedeckt. I m Hofe ist ein großes mit eisernen Thüren ver«
sehenes Gewölbe, dann ein gewölbter Pferd < und KühestaN vorhanden., auch befindet sich im selben
die solid gebaute mit Ziegel eingedeckte Lederer'Werkstätte, fest am vorbeoftießenden Draunffusse,
und die zur 3eimtcocknung erfaroerliche harpfe, dann ist der hausgarten, von beyläufig 600 Qua«
Hrat . Klafter und ein Buchwald Antheil, von beyläufig 2 Joch, hiezu gehörig. , .

Zum Uusrufspreisist mit Inbegriff des gesammten vorhandenen LedererwerkzeugK, so wie ze.
nem'zur LeimerzeuMng drr Belraa von ^aqa ft. M . M . angenommen, wovon der Ersteher »f2
sogleich nach abgehaltener Versteigerung bar ,u erlegen hat, 2̂ 5 aber gegen grundbüchliche Versi«
cherung'. 5 ojo Hinjen unv vieiteljährige AuftündunZ an der verkauften Realität liegen verbleiben
tonnen. Auch können bey der besonders abgehalten werdenden Versteigerung, die bey diesem hause
befindlichen Hulehens . Grundstück«, von beyläufig 5 Joch Wies« und Ackergründen, dann z » j '
W e i n ' iund Baumgarten nebst Wcinzedley, mitangckauft werden. ^

Gonobitz am -l2. July »L27. F ranz Wukofchegg.

Z. 61a. (1) V e r l a u t b a r u n g .
Der Bau eines gewMten Chors in der Francißcaml-Kirche »u St^ ' t t , ' wns durch Mnucndo.

Versteigerung hintan gegeben. Zur Abhaltung derselben, im B a u . I^oco selbst, ist der , . August
d. I . Vormittags 9 Ubr bestimmt. Der Bauplan, das Vorausmaß und der Kostenüberschlag,
«elcher auf »5a st. 55 kr. lZ. M- adjustirt ist, sind in der Amtstanzley der Bez. Obrigkeit Mün«
lendorf täglich einzusehen.

Bezirks . Obrigkeit Münkendarf am 17- July »827.

I m Haufe Nr. 2,4 in der herrengasse, ßn^ zwey Zimmer zu ebener Erde zu vergeben, welche
sich vorzüglich zu einer Kanzle oder Comptoir eignen, und auch zu einem Nelkaufögewölbe umge-
staltet werden können, indem sie mit guten eisernen Thüren und Fenstern versehen sind. Auch
sind m diesem hause zwey große Keller, nebst mit eisernen Reifen beschlagenen Weingelchur, auf

^ beyläufig »oao Eimer, zn vernntthen. Abkunf t erhält man im Hanse selbft.



G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. ^ ^ . /^) ^ üä Vub. Nvf !^Y23.

Bey dcm kaiserlichen königlichen Oberpostamte zu Gratz, ist die zweyte mampul»rende
Postofflzlersfielle, mtt einem Gehalte von jährlichen 35c» fi. Conventions ^ Münze, und den
mit diesem Dlenstposien verbundenen Emoluments, in Erledigung gekommen. — Diejeni-
gen , welche diesen Dienstposten zu erlangen wünschen, haben ihre Bittgesuche in gehönger
F o r m , versehen mit den nöthigen Zeugnissen über die D,ensile,stung, dann über ihre M o -
ralität und d,e Postkcnntmsse, bis 20. August dieses Jahrs , bey der Oberposiverwaltung
,n Grah einzureichen. Welches über.Ansuchen des kalserl. königl. Guberniums zu Gratz,
acigemem kund gemacht wird. Vom kais. kömgl. illyr. Gubernium. Laibach am 9. July 1827.

B e n e d i k t M a n s u e t v. F r adeneck,
k. k. Gubernial-Gecretar. ^ ^

"^ " " Vermischte Verlautbarungen. >

Erste zurZiehuna kommende große Lottene
bey A. C. Schräm in W ien .

Es werden zum G e w i n n überlassen

^ ^ Knldtn W.W.
ck^V ̂  ^ F ^ / H F L . v l / H -̂ G. V ^ 4v c ^ ^ ^ c^^ 'ch '

Als erster Haupttreffer dieser Lotterie ist oie schöne, in Nied. Oesterr. V. Ö. M . B .

liegende Herrschaft Gmünd bestimmt,
wofür dicAblösungssumme von 2 ( D O ö < ^ O ^ fl.W.W. gebothen u. verbürgt wird.

Als zweyter Haupt t re f fer

ist das Gasthaus zur goldenen Rose m Bömzeil
zu Gmünd bestimmt,

wofür die Ablösunĝ nmme von 2 ^ ^ 2 0 ^ fi. W.W. gebothen«, verbürgt wird.

Die Haupttreffer, die Vor - und Aachtreffer dieser vortheilhaften Ausspielung

betragen 312,546^
Die drey Tathegorien-Freylose dieser Lotterie gewinnen

zusammen ll2fO2Z ft.W.W.
darunter gewinnen jene der erstenCathegoriel jene der 2. uno Z. Cathegorie mit Treffern

allein 5 , 9 0 0 Stückk.k.Duc.inGolo von / j .^000 und 2 ^ 0 0 0 fi-und so abw.
und 3 , i 0 0 f i . W. W. gewinnen 4 0 , 0 0 0 fi. W. W /

(Zur Beyl. Nr. 56 d. 20. July 1827.) D ^



Die besondern Vortheils disfer. Lotterie bestehen nicht nur in der ungewöhnlich
kleinen Anlahl von nur 9^,400 verkäuflichen 3osen, Uno in der verhältnißmäßig zu der-
selben sehr bedeutenden Anzahl von iS,3c»^ Treffern^ wodurch jedem Mitspielenden die
Wahrscheinlichkeit zum Gswinn so bedeutend erhöhet wird, sondern auch in oer zweck-
mäßig getroffenen Eintheiluna der Freylose in Cathegorien zur epochenweise un-
entgelolichen Aufgabe an die Abnehmer der schwarzen Lose, laut dem §. 11 dss
Spielplanes. Jede der drey Cathegorien haben ihre bemessenen sichern Gewinnste
als Minbinim, und sind überdieß durch eigene/ Mit Treffern von 4 , 0 0 0 , 2 , 0 0 0 ,
1,000 fi. und so fort in W . W . , ausgestattete Ziehungen dergestalt begünstigt,, daß,
je niederer das Mnim^m des bemessenen sichern Gewinnstes für jede Cathegorie be-
stimmt ist, um desto großer die Treffer ausfallen, an welchen dieselben durch die par-
tialen Ziehungen Antheil nehmen. Ueberdieß tritt bey dieser Lotterie zum ersten Mah-
le die Begünstigung einer Prämien-Nachziehung fur die Freylose ein, wodurch eine
bestimmte Anzahl Freylose sogar zwey M a h l sicher gewinnen muß. Das Mitspielen
dieser Freylose in der Hauptziehung auf alle Realitäten- und andern bedeutenden Gcld-
treffer versteht sich von selbst. Das Los kostet v i e r Gulden M M .

Lose lmv Spielplane sind in Laibach bey dem unterzeichneten Handlungshause
zu haben, wo bey Abnahme von 5 Losen, ein blaues Gratis-Gewinnstlos verabfolgt
wird. J o h a n n Ev. Wutscher.

Z. 601. (2) O d i c t. " "
, Alle Jens, welche auf den Verlast des zu Bim'chgray am ltz.^März l. F. verstorbenen Andreas

Velkaverch, aus was immer für einem Rechtsarunde Ansprüche zu stellen gedenken, haben solcbe'äml
27. l. M . , Vormittags um 9 Uhr in hiesiger Gerichtskanzley so gewiß anzumelden und rechtsgültig
d a r M h u n , widrigen« sie die Folgendes 5- 6>4 h. G. B . sich selbst zuzuschreiben hüben werden.

Bez. Gericht Freudenthal am 4» July ^ 2 7 .

Z. 797. (2) K u n d m a ^ch " u n a-,
I m Hause Nr. »85, in der deucschen Gasse, vorwärts i in 2. Stock ist eine Wohnung, bestehend

'auK.zwey Z immern, einer Küche, einsm. Keller und einem Dachboden!, von künftiqen Michael i , zu
VkrMethen. Liedhaber lo'lmen sich diehfallsiin".nähmlichen Yauserückwärts im zweyten Stock anmelden.

Z . Llss. (!) P 0 st » V e r k a u f .
Nach gecndigtem Bau des neuen Posthäuses und StaNungen bey Straß auf der neuen Com»

inerzialstraße durch Hirknihthal, verlauft der Postme»stec zu Ohrenbauscn t'ie P < t mit beträchtlichen
Aeckein, Wiesen, Odst. und Weingärten, dann Waldungen uno Pich Weieen.

Die Kauftastigen belieoen sich b«,s Mehreren schriftlich anzufragen, und über die Bestandtheile
persönlich zu überzeugen. Ehrcnhauscn in Steyermarft 1627. , ^ >H ^

Z . 617. (1). ^ ^ " ^ ^ "
I n dem h,iufe Nr . 4 , an der Wiener« Lin ie, sind für kommenden Michaeli , nöthigenfalls auch

früher, folgende Quartiere in Bestand zu verlassen:
, ) 6 geräumige ^ m m c r im ersten Hlocke, nebst 2 Dachkammern, Küche, Spe is , Kel lvr, Holz»

, , legen und ein großer «Zellen;
!Z) 2 Z<m?ncr Mit Küche und Keller;

^ )?A Zimmer mit Keller; , , ,
4) ein größcs und ein tleincs ?)l2gazi'n, mit geräumigen Boden, für jede Fruchtgattung geeig»

net, n'edst Hchupfe für leere Gelreidfässer.
Liebhaber wollen das Mehrere im nämlichen Hause von Z bis 12 Uhr f rüh, oder von 4 blv ?

Uhr Ahendö erfragen.


